
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Glattbach
Nr. 39	 26. September 2025� 68. Jahrgang

Rathaus Glattbach 
Telefon 34 91 - 0
poststelle@glattbach.bayern.de

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 	 8.00 – 12.00 Uhr
und Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr

Bürgerservicebüro
Montag zusätzlich bis 13.00 Uhr
E-Werk / W-Werk
Montag zusätzlich bis 13.00 Uhr 
Dienstag u. Mittwoch geschlossen
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– Alle Angaben ohne Gewähr –

Bereitschaftsdienste

Feuerwehr� 112
Rettungsleitstelle� 112
Polizei� 110
Hausarzt-Notruf� 116 117 
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen, dem Notfalleinsatz sowie der Vermitt-
lung von Krankentransporten ist die Rettungsleitstelle des Roten Kreuzes zuständig,  
erreichbar unter der Rufnummer 112.

Notrufe

Samstag, Sonntag und Feiertag:� 8.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag:� 13.00 bis 22.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:� 18.00 bis 22.00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg

Während der Geschäftszeiten, das ist Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 12.00 und 
12.45 bis 16.00 Uhr und Freitag von 7.00 bis 13.00 Uhr, ist der Bereitschaftsdienst unter 
der Telefon-Nr. 06021 34 91 40 zu erreichen.
Außerhalb dieser Geschäftszeiten ist ein Bereitschaftsdienst über die Wach- und 
Schließgesellschaft in Aschaffenburg unter der Telefon-Nr. 06021 38 03 - 751 zu erreichen.  
Der Bereitschaftsdienst erstreckt sich nur auf Störungen bis zur Hausanschlusssicherung 
bzw. bis zur Wasseruhr.

Bereitschaftsdienst der Gemeindewerke  
(Elektrizitäts- und Wasserversorgung)

Notruf� 08 00 / 6 24 67 73
Gasversorgung Main-Spessart GmbH

Während der Zeiten 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 21.00 Uhr und Samstag von 8.00 bis 18.00 Uhr ist der 
Störungsdienst unter der Telefon-Nr. 0 60 21 / 33 47 - 86 zu erreichen.
Außerhalb dieser Zeiten über die Wach- und Schließgesellschaft 
Telefon-Nr. 0 60 21 / 38 03 - 7 51

Elektrizitätswerk Goldbach-Hösbach GmbH & Co. KG 
EWG MediaNet Telekommunikation

Hösbach, Brunnenstraße 40,  
Telefon 0 60 21 / 5 66 66

Pflegestützpunkt  Glattbach 
Hauptstraße 56 
Telefon 0 60 21 / 6 29 25 40
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. u. Do. von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung

Caritas Sozialstation  
St. Stephanus e.V.Telefon 0 60 21 / 6 29 25 43

E-Mail: naechstenhilfe@gmx.de

Nächstenhilfe Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6 29 25 44 
E-Mail: dorfbus@gmx.de

Dorfbus Glattbach

Telefon 0 60 21 / 92 07 67 - 0

Katholisches Pfarramt

Hauptstraße 95  
(in der Glattbacher Zettelstub’) 
Telefon 0 60 21 / 41 23 27

Öffnungszeiten: 
Mo. und Mi. – Fr.� 8.00 bis 18.00 Uhr
Di.� 8.00 bis 13.00 Uhr
Sa.� 8.00 bis 13.00 Uhr

Postagentur Glattbach

Glattbach, Hauptstr. 56 
Telefon 0 60 21 / 42 34 23
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.� 8.00 bis 12.30 Uhr  
Mo., Di., Do., Fr.� 14.30 bis 18.00 Uhr 
Sa.� 9.00 bis 12.30 Uhr  
Mittwochnachmittag geschlossen!

Mühlen-Apotheke

Freitag, 26. September 2025
	 Adler-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Burchardtstr. 9, Tel.: 06021 / 47004

Samstag, 27. September 2025
	 Strietwald-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Hasenhägweg 57, Tel.: 06021 / 424406

Sonntag, 28. September 2025
	 Apotheke im Elisenpalais
	 Aschaffenburg
	 Elisenstr. 28, Tel.: 06021 / 63570

Montag, 29 September 2025
	 Schwanen-Apotheke, Aschaffenburg,
 	L andingstr. 2, Tel.: 06021 / 22240

Dienstag, 30. September 2025
	 Johannes-Apotheke, Johannesberg, 
	K ettelerstr. 4, Tel.: 06021 / 424240
	 Engel-Apotheke, Aschaffenburg
	L amprechtstr. 2, Tel.: 06021 / 22506

Mittwoch, 1. Oktober 2025
	 Franken-Apotheke, Goldbach
	 Aschaffenburger Str. 148,
	 Tel. 06021 / 54540

Donnerstag, 2.  Oktober 2025
	L öwen-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Geschwister-Scholl-Platz 6,
	 Tel.: 06021 / 63570

Freitag, 3.  Oktober 2025
	 Spessart-Apotheke, Goldbach
	 Sachsenhausen 1,Tel. 06021 / 51638
	 Engel-Apotheke, Aschaffenburg
	L amprechtstr. 2, Tel.: 06021 / 22506

Die Dienstbereitschaft beginnt
jeweils ab 8.30 Uhr früh und endet 
am nächsten Tag um dieselbe Zeit. 

Weitere Apotheken finden Sie auf 
der Homepage der Bayerischen 

Landesapothekenkammer: 
https://www.blak.de/notdienst/
oeffentliche-notdienstsuche/

umkreissuche

Dienstbereite
Apotheken

im Roncalli-Zentrum, 06021/6292707
Mail: buecherei-glattbach@gmx.de
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag: � 9.00 – 10.00 Uhr
Dienstag: � 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: � 18.30 – 20.00 Uhr 
Samstag: � 17.00 – 18.00 Uhr
Sonntag: � 11.00 – 12.00 Uhr

Bitte an Feiertagen und in den Ferien
abweichende Öffnungszeiten beachten!

Katholische Öffentliche  
Bücherei Glattbach
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Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
im Bauhof (Wiesengrund):
 montags von 16.00 – 19.00 Uhr 
 samstags von 10.00 – 13.00 Uhr

kostenlose Windelentsorgung
(Container)

Folgende Wertstoffe werden hier an-
genommen:
Bauschutt (rein), Eisen, Aluminium, 
Alufolie, verwertbare Brillen, Schuhe, 
Styropor (rein-weiß), Holz (keine Jä-
gerzäune, nicht druckimprägniert!), 
Fillchips, kork, CDs, Toner, Farbkar-
tuschen, Tintenstrahlpatronen u. PU-
Schaumdosen.

Dringend hinweisen möchten wir, 
dass
–  nur rein weißes Verpackungs-

styropor erfasst werden darf,
–  keine Dämmmaterialien (= Abfall) 

untergemischt werden dürfen,
–  die Styropor-chips separat zu er-

fassen sind.
Grünabfälle und Rasenschnitt
(kostenpflichtig laut Aushang)

— — — — —
Restmüllsammlung:
 Montag, 06.10.2025

Biomüllsammlung:
 Samstag, 27.09.2025

Papiertonne:
 Mittwoch, 22.10.2025

Gelber Sack:
 Montag, 13.10.2025

umladestation zur Anlieferung von 
Restmüll:
 obernburger Str. 25,
 63741 Aschaffenburg (nilkheim)
 Tel.: 0 60 21 / 8 38 31
 Fax: 0 60 21 / 8 97 42

kreisrecyclinghof zur Anlieferung 
von Wertstoffen:
 obernburger Str. 25, 
 63741 Aschaffenburg (nilkheim)
 Tel.: 06021 / 394 74 74

Öffnungszeiten für umladestation 
und kreisrecyclinghof:
 Montag - Freitag 8.00 - 16.30 Uhr
 Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

Grünabfallsäcke für die Grünabfall-
sammlung in Glattbach
Grünabfallsäcke gibt es auch in der 
„Glattbacher Zettelstub“ (Hauptstraße 
95) zum Preis von 0,50 Euro pro Sack.
Grünabfallsäcke sind verwendbar für 
kompostierbare Gartenabfälle (laub, 
Rasenschnitt, Pflanzenreste) und kön-
nen bei der Grünabfallsammlung be-
reitgestellt werden.

Die uMWeLt-eCKe

Aus dem Rathaus

Amtliche Bekanntmachungen

Gemeindekasse sowie Bürgerservicebüro
am 02.10.2025

ganz bzw. nur eingeschränkt besetzt
liebe Glattbacherinnen, liebe Glattbacher,
aufgrund einer Fortbildung ist das Bürgerservicebüro am Donners-
tag, 02.10.2025, von 9.00 uhr bis 14.00 uhr nicht besetzt.

Die Mitarbeiterinnen stehen ihnen von 8.00 Uhr bis 9.00 Uhr sowie 
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr zur Verfügung.

Außerdem ist an diesem Tag ganztägig die Gemeindekasse 
geschlossen.

Wir möchten Sie ebenso darauf hinweisen, dass am Freitag, 
03.10.2025, alle gemeindlichen Einrichtungen aufgrund des Feier-
tags geschlossen sind.

Wir bitten um Beachtung und danken im Voraus für ihr Verständnis.
ihre Gemeindeverwaltung
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Satzung
zur Änderung der 
Satzung für die
erhebung der
Hundesteuer in der 
Gemeinde Glattbach
(Hundesteuersatzung – HStS)
Auf Grund des Art. 3 Abs. 1 des kommu-
nalabgabengesetzes (kAG) erlässt die 
Gemeinde Glattbach folgende Satzung:

§ 1
änderungen/Ergänzungen

Die Hundesteuersatzung vom 25.06.2021 
wird wie folgt geändert:
– § 2 nr. 8 wird wie folgt geändert:
 „nr. 8 Hunden, die eine Prüfung zur 

Feststellung der Eignung und Zuver-
lässigkeit im Anzeigen verendeten 
Schwarzwilds bestanden haben, als 
sogenannte ASP-kadaver-Suchhund 
in einem Hundegespann Mitglied in der 
Bayerischen ASP-kadaver-Suchhunde-
Bereitschaftsstaffel des landesamts für 
Gesundheit und lebensmittelsicherheit 
sind und für die Vorbeugung der bezie-
hungsweise Bekämpfung der Afrikani-
schen Schweinepest zur Verfügung ste-
hen.“

– § 2 nr. 8 wird zukünftig nr. 9:
 „nr. 9 Hunden, die für Blinde, Taube, 

Schwerhörige oder völlig Hilflose unent-
behrlich sind.“

– Bei § 4 Abs. 1 wird das Wort „nur“ ge-
strichen.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt eine Woche nach Be-
kanntmachung in kraft.
Glattbach, den 23.09.2025

gez.
kurt Baier,
1. Bürgermeister

Die Gemeinde Glattbach trauert um

TONI BERNHARD
*13.08.1945        +11.09.2025

Toni Bernhard war von 1984 bis 1996 Mitglied im
Gemeinderat Glattbach.

Als 2. Bürgermeister trug er von 1992-1996
Verantwortung für unsere Gemeinde. 

Wir werden ihn als engagierten und
leidenschaftlichen Gemeinderat in bester

Erinnerung behalten. 

Unsere Anteilnahme gilt seiner Familie.

kurt baier
1. BÜRGERMEISTER

gemeinderat
gemeindeverwaltung

Die Gemeinde Glattbach trauert um

TONI BERNHARD
*13.08.1945        +11.09.2025

Toni Bernhard war von 1984 bis 1996 Mitglied im
Gemeinderat Glattbach.

Als 2. Bürgermeister trug er von 1992-1996



Pflegeeltern gesucht
Gesucht werden in Stadt und Landkreis 
liebevolle und engagierte Pflegeeltern, die 
bereit sind, Kinder auf begrenzte Zeit oder 
auf Dauer in ihre Familie aufzunehmen. 
Interessierte Personen werden auf ihre ver-
antwortungsvolle Aufgabe vorbereitet und 
entsprechend ausgebildet. Der Pflegekin-
derdienst unterstützt und begleitet sie fach-
lich und finanziell bei ihrer Aufgabe.
Die Pflegekinderdienste des Landkreises 
und der Stadt Aschaffenburg veranstalten 
zu diesem Thema 
	 am Mittwoch, 15.10.2025,
	 um 19:00 Uhr 
	 in den Räumlichkeiten
	 der Volkshochschule (VHS), 
	 Luitpoldstr. 2, 63739 Aschaffenburg
einen Informationsabend für interessierte 
Paare, gleich welchen Geschlechts oder 
Einzelpersonen.
Bei Interesse freuen wir uns auch auf Ihre 
Kontaktaufnahme zur Vereinbarung eines 
persönlichen Gesprächs, bei dem wir Ih-
nen die näheren Einzelheiten zu den An-
forderungen und den von uns gewährten 
Leistungen gerne erläutern!
Interessenten aus dem Landkreis Aschaf-
fenburg und der Stadt Aschaffenburg sind 
herzlich willkommen. 
Die Teilnahme ist kostenfrei und unverbind-
lich. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Ansprechpartner:
Landratsamt Aschaffenburg
- Fachbereich 22 - Pflegekinderdienst
Bayernstr. 18
63739 Aschaffenburg
Stefanie Bachmann, Tel. 06021/394 4220
E-Mail:
Pflegekinderdienst@Lra-ab.bayern.de

5

Gewölbe Galerie
Gemeinde Glattbach

Frau Annika Bezemer stellt in der Zeit vom 03.10. bis 12.10.2025 ihre Werke unter dem

Titel „Seele trifft Farbe“ in der Gewölbe Galerie Glattbach aus. 

Wir laden Sie herzlich zu der Vernissage am Freitag, 03.10.2025, um 19.00 Uhr 
in die Gewölbe Galerie ins Rathaus ein. 

Gerne können Sie die Ausstellung zu den Öffnungszeiten
des Rathauses besuchen.

Außerdem wird die Künstlerin zu folgenden Zeiten anwesend sein:
Samstag und Sonntag 04.10./05.10.2025 und 11.10./12.10.2025
jeweils von 14.30 bis 16.00 Uhr.

 

 

02.10. Gemeindekasse geschlossen  

03.10. Rathaus geschlossen  

03.10.  Vernissage von Annika Bezemer 
(Gewölbegalerie) 

09.10. meditativTanzen (Roncalli)  

10.10. G Major 7 (Roncalli)  

11.10. – Ausstellung Kunstverein 

26.10. „Der Sommer ist bunt“ (Kunstverein) 

14.10. Gemeinderatssitzung 

16.10. Terminabsprache Vereine 

16.10. mittagstisch (Roncalli) 

21.10. 21.10.  tanzCafé mit Heribert (Roncalli) 

  26.10. familienBrunch (Roncalli) 

  25.10.  türÖffner Dämmerschoppen (Roncalli) 

   

Detailinformationen unter www.glattbach.de 

 

Bitte beachten Sie, der Annahmeschluss
für die nächste Ausgabe (Nr. 40) ist aufgrund des Feiertages

am 3. Oktober (Tag der Deutschen Einheit) bereits am

Dienstag, 30. September, um 10.00 Uhr

Landratsamt



Infos der Agentur für Arbeit
Berufsberatung im Erwerbsleben:
Offene Sprechstunde im BiZ
am 2. und 14. Oktober 2025
Lokale Expertinnen der Agentur für Ar-
beit beantworten Fragen zu Wiederein-
stieg, Neuorientierung und Weiterbil-
dung
Am Donnerstag, den 2. Oktober 2025, so-
wie am Dienstag, den 14. Oktober 2025, 
bietet die Berufsberatung im Erwerbsle-
ben von 14.00 bis 16.00 Uhr eine offene 
Sprechstunde im BiZ in Aschaffenburg an. 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Angesprochen sind Menschen, die nach 
längerer Pause einen beruflichen Wieder-
einstieg planen oder über eine berufliche 
Neuorientierung nachdenken. Auch Fra-
gen zu Weiterbildungswegen oder Um-
schulungen inkl. finanziellen Fördermög-
lichkeiten sind mögliche Themen.
Die Berufsberaterinnen im Erwerbsleben 
der Agentur für Arbeit Aschaffenburg be-
gleiten individuell die Berufswegeplanung 
unter Berücksichtigung der Arbeitsmarkt-
perspektiven. Die offene Sprechstunde 
dient zur Klärung von Kurzanliegen. Für 
ein ausführliches Beratungsgespräch kann 
ein separater Termin vereinbart werden.
Kontakt und Anmeldung zur Berufsbera-
tung im Erwerbsleben: Telefon 06021/390 
705
E-Mail
Aschaffenburg.BBiE@arbeitsagentur.de

––  ––  ––  ––  ––  ––  ––
BiZ dich weiter!
Clevere Bewerbungshilfe mit KI
am 9. Oktober 2025
Sabine Haller bietet am Donnerstag, 9. 
Oktober, von 14.00 bis 16.00 Uhr einen 
Bewerberworkshop für Erwachsene an.
Sie möchten zukünftig die Unterstützung 
durch künstliche Intelligenz in Ihren Be-
werbungsprozess integrieren? Sie inte-
ressieren sich für die KI-basierten Rec-
ruiting-Prozesse in Unternehmen? Die 
Veranstaltung geht auf diese Fragen ein. 
Anhand von Praxisbeispielen wird aufge-
zeigt, wie Sie künstliche Intelligenz zielge-
richtet nutzen können.
Bringen Sie bitte zwecks individueller Aus-
arbeitung Ihren Lebenslauf auf einem USB-
Stick mit.
Die Teilnehmeranzahl ist auf 5 Plätze be-
grenzt.

Sabine Haller ist Mitarbeiterin im Berufsin-
formationszentrum Aschaffenburg.
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter der Tel.-Nr. 06021/390-360 
oder Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

––  ––  ––  ––  ––  ––  ––
Sprechstunde: Beruflicher Erfolg für 
Menschen mit familiären Aufgaben und 
Migrantinnen am 13. Oktober
Expertin der Agentur für Arbeit berät zu 
Vereinbarkeit von Familie mit Ausbil-
dung, Studium und Beruf
Sonja Krimm, die Beauftragte für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) der 
Agentur für Arbeit Aschaffenburg bietet 
regelmäßig eine Sprechstunde für Men-
schen mit familiären Aufgaben u. Frauen 
mit Migrationshintergrund an.
Die nächste Sprechstunde findet am Mon-
tag, 13. Oktober 2025, von 14.00 bis 16.00 
Uhr statt.
In persönlichen oder telefonischen Ein-
zelgesprächen werden der bisherige 
berufliche Werdegang und individuelle 
Kompetenzen besprochen. Persönliche 
Wünsche, Werte und Ziele werden be-
leuchtet. Unter Berücksichtigung der Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf werden 
gemeinsam Perspektiven erarbeitet. Ange-
bote zur weiteren Beratung und Unterstüt-
zung runden das Gespräch ab.
Anmeldung unter 06021/390-420 oder -554.
E-Mail:
Aschaffenburg.BCA@arbeitsagentur.de
Veranstaltungsort für das persönliche 
Gespräch: Berufsinformationszentrum 
Aschaffenburg Goldbacher Straße 25 – 27 
(Kinopolis-Gebäude)

––  ––  ––  ––  ––  ––  ––
Kostenfreier Online-Vortrag
am 14. Oktober 2025:
Führungsverantwortung übernehmen
– kann und will ich das?
Am Dienstag, 14. Oktober, von 16:00 – 
17:30 Uhr bieten die Beauftragten für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der 
Agentur für Arbeit Aschaffenburg in Zusam-
menarbeit mit der Business Coachin Katrin 
Schmitt ein Online-Seminar zum Thema 
Führungsverantwortung an.
Frauen, die vor ihrem nächsten Karrier-
eschritt stehen und sich mit der Frage 
beschäftigen, ob und wie sie Führungs-
verantwortung übernehmen möchten, 
erhalten wertvolle Impulse. Unter dem 
Titel „Führungsverantwortung überneh-
men – kann und will ich das?“ bietet Katrin 
Schmitt praxisnahe Einblicke, Denkanstö-

ße und Strategien, um persönliche Ent-
scheidungen fundiert zu treffen.
Ein besonderer Schwerpunkt liegt auch 
auf der Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf: Die Teilnehmerinnen erfahren, wie 
Führungsaufgaben so gestaltet werden 
können, dass sie mit familiären Verpflich-
tungen in Einklang stehen.
Die Inhalte des Workshops kurz zusam-
mengefasst:
•	 Reflexion eigener Stärken u. Potenziale
•	 Chancen und Herausforderungen in
	 Führungsrollen
•	 Wege zur Vereinbarkeit von Familie u. 	
	 Beruf
•	 Selbstvertrauen stärken für den
	 nächsten Karriereschritt
Die Teilnahme am Online-Seminar ist 
kostenfrei. Den Zugangslink erhalten Sie 
nach vorheriger Anmeldung per E-Mail an 
Aschaffenburg.BCA@arbeitsagentur.de

––  ––  ––  ––  ––  ––  ––
Workshop „Berufliche Veränderungen 
wagen“ am 22. Oktober im BIZ Aschaf-
fenburg
Elisabeth Dinkloh und Sonja Krimm la-
den am Donnerstag, 22. Oktober, von 
9.00 – 12.00 Uhr Beschäftigte, Berufs-
rückkehrende und alle, die über berufliche 
Veränderungen nachdenken, zu einem 
kostenlosen Workshop zum Thema „be-
rufliche Veränderungen wagen“ ins BIZ 
Aschaffenburg ein.
Denken Sie über berufliche Veränderung 
nach? Wünschen Sie sich Unterstützung, 
damit es nicht beim Nachdenken bleibt?
Sie gewinnen durch den Workshop mehr 
Klarheit über Ihre aktuelle berufliche Situ-
ation und über Ihre Ziele, Werte und Wün-
sche für Ihre berufliche Zukunft.
Individuell und in der Gruppe entwickeln 
Sie, welche Schritte als nächstes sinnvoll 
sind und wo genau Sie zielführende Infor-
mationen und weitere Beratung und Be-
gleitung finden.
Elisabeth Dinkloh ist Berufsberaterin im 
Erwerbsleben, Sonja Krimm ist Beauf-
tragte für Chancengleichheit am Arbeits-
markt. Beide sind für die Agentur für Arbeit 
Aschaffenburg tätig. Der Workshop ist 
kostenlos.
Anmeldung per E-Mail an:
Aschaffenburg.BBiE@arbeitsagentur.de
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.

––  ––  ––  ––  ––  ––  ––
Kostenfreier Online-Vortrag
am 23. Oktober 2025:
Falle Altersarmut – Frauen und Rente
Am Donnerstag, 23. Oktober, von 15:00 
– 16:30 Uhr bieten die Beauftragten für 
Chan-cengleichheit am Arbeitsmarkt der 
Agentur für Arbeit Aschaffenburg in Zu-
sammenarbeit mit der Deutschen Ren-
tenversicherung ein Online-Seminar zum 
Thema Führungsverantwortung an.
Viele Frauen sind im Alter von finanzieller 
Unsicherheit bedroht – oft ohne es früh 
genug zu erkennen. Teilzeitarbeit, typische 
Berufswahlmuster, geringfügige Beschäfti-
gungen und die Auswirkungen von Erzie-
hungszeiten können zu empfindlichen Lü-
cken in der Altersvorsorge führen.
Eine Referentin der Deutschen Renten-
versicherung wertvolle Einblicke in die 
Zusammenhänge und zeigt auf, wie sich 
Risiken erkennen und abmildern lassen. 
Dabei werden auch steuerliche Vorteile 
von geringfügigen Tätigkeiten beleuchtet 
und praxisnahe Tipps für eine bessere Al-
tersabsicherung gegeben.
Die Teilnahme am Online-Seminar ist 
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Maßnahmen bei längeren Stromausfällen in Glattbach

Bei Stromausfällen, die länger als 15 Minuten andauern, wird das Feuer-
wehrhaus besetzt.
Die Glattbacher Feuerwehrführung entscheidet über die weitere Vorgehensweise 
und ob weitere Einsatzkräfte alarmiert werden.
Das Stromaggregat, welches das Glattbacher Feuerwehrhaus autark mit Strom 
versorgt, wird in Betrieb gesetzt.
Es erfolgt eine Kontaktaufnahme zu Patienten, welche sich in der häuslichen 
Pflege befinden, sofern diese der Feuerwehr bekannt sind.
Es wird festgelegt, welche Patienten sofortigen Handlungsbedarf benötigen oder 
wie lange ein Notbetrieb gesichert ist.
Es erfolgen Kontrollfahrten im Glattbacher Einsatzgebiet.
Ein stetiger Austausch mit der Integrierten Leitstelle (ILS) Bayrischer Unter-
main (zuständig für Feuerwehr und Rettungsdienst), erfolgt.

Sonstiges



kostenfrei. Den Zugangslink erhalten Sie 
nach vorheriger Anmeldung per E-Mail an 
Aschaffenburg.BCA@arbeitsagentur.de

––  ––  ––  ––  ––  ––  ––
BiZ dich schlau!
Ausbildungsberufe bei ISEGA
am 23. Oktober 2025
Diana Windischmann informiert am Don-
nerstag, 23. Oktober, um 15.00 Uhr rund 
um die Ausbildung bei ISEGA. Es werden 
folgende Ausbildungsberufe vorgestellt:
–	K aufmann/frau für Büromanagement
–	 Biologielaborant/in
–	 Chemielaborant/in.
Diana Windischmann ist Chemielaborantin 
und bei ISEGA Forschungs- und Untersu-
chungsgesellschaft mbH tätig.
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter der Tel.-Nr. 06021/390-360 
oder Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

––  ––  ––  ––  ––  ––  ––
BiZ dich schlau!
Ausbildung zum/r Augenoptiker*in
und Hörakustiker*in am 28. Oktober
Verena Schnabel stellt am Dienstag, 28. 
Oktober um 15.00 Uhr die Ausbildungsbe-
rufe Augenoptiker*in u. Hörakustiker*in vor.
Verena Schnabel ist Augenoptikermeiste-
rin, staatl. geprüfte Augenoptikerin bei der 
SCHWIND SEHEN & HÖREN GmbH.
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter der Tel.-Nr. 06021/ 390-
360 oder Aschaffenburg.BIZ@arbeits-
agentur.de

––  ––  ––  ––  ––  ––  ––
BiZ dich schlau!
Entdecke die Welt der Geodaten -
Ausbildung zum/r Geomatiker*in und 
Studiengänge „Vermessung und Geoin-
formatik“ und „Geovisualisierung“ am 
30. Oktober
Michael Pfuhl stellt am 30. Oktober um 
15.00 Uhr die Möglichkeiten im Bereich 
Geodaten und Vermessung vor:
–	 Ausbildungsberuf Geomatiker*in
–	 Duales Studium Vermessung und
	 Geoinformatik
–	 Duales Studium Geovisualisierung.
Was erwartet dich? Geodaten beschaffen, 
Vermessungen durchführen und die Geo-
daten zu Karten und Grafiken verarbeiten 
sowie Geodaten visuell gestalten - erfahre 
mehr über Berufe mit Zukunft im Bereich 
Vermessung, Geoin-formation und Geovi-
sualisierung.
Michael Pfuhl ist Mitarbeiter der Stadt 
Aschaffenburg, Stabstelle Geoinformation.
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter der Tel.-Nr. 06021/ 390-
360 oder Aschaffenburg.BIZ@arbeits-
agentur.de
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Erfolgreicher Ökomarkt:
Herzlichen Dank
an Besucher und Helfer 
Beim 21. Ökomarkt des BUND Natur-
schutz (BN) genossen zahlreiche Besu-
cher  trotz des trüben und regnerischen 
Wetters das bunte Markttreiben vor der 
malerischen Kulisse des Aschaffenburger 
Schlosses. An den vielen Ständen mit ei-
nem vielfältigem Angebot an ökologischen 
Waren und Dienstleistungen und kulinari-
schen Spezialitäten kamen die Besucher 
voll auf ihre Kosten. Für Kinder gab es 
reichlich Gelegenheit zum Basteln, Mitma-
chen und Spielen und bei einer Ökorallye 
schöne Preise zu gewinnen. Neben dem 
BUND Naturschutz stellten sich nachhalti-
ge Vereine der Region vor und gaben viele 
Anregungen für eine umweltbewusste und 
ökologische Lebensweise.
Dagmar Förster, Vorsitzende der BUND 
Kreisgruppe Aschaffenburg, eröffnete den 
Markt zusammen mit dem Aschaffenbur-
ger Oberbürgermeister Jürgen Herzing 
und vielen Kommunal- und Landespoli-
tikern sowie Sebastian Schönauer, dem 
ehemaligen stv. Landesvorsitzenden des 
BUND Naturschutz Bayern e.V. OB  Her-
zing warb für die Idee einer Biosphären-
region Spessart, die nach wie vor sinnvoll 
sei. Schönauer setzte sich in seiner Rede 
für die Erhaltung der eigenen Trinkwas-
serquellen ein und warb für die Initiative 
Grundwasserschutz Untermain.
Ein herzliches Dankeschön den zahlrei-
chen Besuchern, allen Bäckerinnen für die 
leckeren Bio-Kuchen und Torten und ins-
besonders unserem fleißigen Helferteam 
für den reibungslosen Ablauf. Sie alle ha-
ben den Ökomarkt zu einem besonderen 
Erlebnis gemacht! 
Weitere Infos unter: https://aschaffenburg.
bund-naturschutz.de/oekomarkt

Gesundheit
älterer Menschen im Fokus
Durch die demographische Entwick-
lung scheiden Menschen immer später 
aus dem Arbeitsleben aus. Präventi-
onsangebote für ältere Menschen sind 
daher besonders wichtig.
Darauf weist die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) anlässlich des Tags der älteren 
Menschen am 1. Oktober insbesondere 
hin. Die SVLFG als Landwirtschaftliche 
Krankenkasse (LKK) bezuschusst pro 
Jahr bis zu zwei Kurse, die von der Zen-
tralen Prüfstelle Prävention (ZPP) zertifi-
ziert wurden, in Höhe von mindestens 80 
Prozent der Kosten. Die ZPP bietet in ih-
rer Datenbank qualitätsgeprüfte Kurse für 
verschiedene Altersgruppen an, die von 
qualifizierten Fachleuten geleitet werden. 
Diese gibt es in den Bereichen Bewegung, 
Ernährung, Stressreduktion und Sucht.
Damit im Alter eine möglichst hohe Le-
bensqualität erhalten bleibt, ist auch eine 
verbesserte Versorgung, zum Beispiel bei 
chronischen Erkrankungen, wichtig. Dabei 
helfen Disease-Management-Programme 
(DMP), mit denen chronisch Kranke struk-
turiert behandelt werden. Generell emp-
fiehlt die SVLFG allen Altersgruppen, die 
Vorsorgeangebote in Anspruch zu neh-
men. Auch sollte der Impfstatus unabhän-
gig vom Alter aktuell gehalten werden.
Nicht zuletzt gilt vor allem, um lange fit zu 
bleiben: regelmäßige Bewegung, ausge-
wogene Ernährung, Nikotinverzicht und 

maßvoller Umgang mit Alkohol sowie aus-
reichend Schlaf.
Mehr Informationen zu allen Themen bie-
tet die SVLFG auf ihrer Internetseite unter:
www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden
www.svlfg.de/dmp-bei-chronischen-er-
krankungen
www.svlfg.de/vorsorge
www.svlfg.de/impfungen� SVLFG

Unterstützung für den
Mittelstand und für
Existenzgründer –
Sprechstunden im
Bildungsbüro der Stadt
Ehemalige Unternehmer und Führungs-
kräfte beraten Betriebe, die Unterstüt-
zung suchen, einmal im Monat. Nächs-
ter Termin ist Dienstag, 7. Oktober 2025 
im Bildungsbüro der Stadt Aschaffen-
burg, Pfaffengasse 7.
Die ehrenamtlichen Mitglieder des Vereins 
beraten in Fragen der Existenzgründung,
Existenzsicherung bis hin zur Unter-
nehmensnachfolge. Dabei werden alle 
Bereiche des Betriebes nach Verbesse-
rungsmöglichkeiten durchleuchtet. Die 
Sprechstunden sind kostenlos und finden 
jeweils einmal im Monat im Bildungsbüro 
der Stadt Aschaffenburg statt. Wir bitten 
um telefonische Anmeldung. Auch die über 
die Sprechstunde hinausgehende Bera-
tung ist honorarfrei. Es werden lediglich 
Verwaltungs- und Fahrtkosten berechnet.
Weitere Informationen finden Sie im Inter-
net unter www.aktivsenioren.de - Sie errei-
chen uns unter Tel.: 06021-9009288
Aktivsenioren Bayern e.V.
Kurz noch über uns zu Ihrer Information:
Als ehemalige Führungskräfte aus Wirt-
schaft, Industrie, Verwaltung und Handel 
bieten wir mit unseren langjährigen und 
äußerst vielseitigen Erfahrungen in Fir-
menführung, Projekt- und Firmenfinanzie-
rungen, sowie Unternehmensgründung, 
-Nachfolge oder -Übergabe Hilfestellungen 
bzw. ein projektbegleitendes Coaching an.
Bayernweit hat unser Verein ca. 450 gut 
vernetzte aktive Mitglieder und damit ein 
enormes Erfahrungspotential, das wir gern 
– und dies größtenteils sogar ehrenamtlich 
- an mittelständische Unternehmen weiter-
geben.

Bibliothekszentrum des 
Landkreises in Hösbach
Türen auf mit der Maus - wir sind dabei!
Wann?
	 Am Freitag, den 3. Oktober 2025, von 	
	 11:00 bis ca. 15:00 Uhr
Wo?
	 Bei uns im Bibliothekszentrum
Eintritt:
	K ostenfrei aber mit Anmeldung unter 	
	 https://www.landkreis-aschaffenburg.	
	 de/Erleben-und-Genießen/Bibliotheks	
	 zentrum/ (Den Link findet ihr auch auf 	
	 unserer Homepage)
Wenn unsere Türen aufgehen, könnt ihr 
lustige Roboter programmieren, ganz vie-
le Brettspiele kennenlernen, spannenden 
Geschichten im Bilderbuchkino lauschen, 
basteln und bei der Actionbound-Rallye 
Punkte sammeln. In unserer Bibliothek ist 
es niemals langweilig, sondern bunt und 
spannend. Kommt also vorbei, seid neu-
gierig und schaut euch an, was in einer 
Familienbibliothek so alles los ist. Wir freu-
en uns auf euch!



Unser Programm:
11:30 bis 11:45 Uhr:  
	 Bilderbuchkino 1 (4 bis 8 Jahre)
13:00 bis 13:15 Uhr:  
	 Bilderbuchkino 2 (4 bis 8 Jahre)
14:30 bis 15:45 Uhr:  
	 Bilderbuchkino 3 (4 bis 8 Jahre)
Außerdem wird es den ganzen Tag über 
die Möglichkeit geben, unsere BeeBots (5 
bis 9 Jahre) auszuprobieren, mit uns zu 
basteln (4 bis 8 Jahre) oder mit der gan-
zen Familie Spiele aus unserem Bestand 
auszuprobieren (2 bis 99 Jahre). Wer sich 
die kostenlose App Actionbound herun-
terlädt, kann bei unserer Bibliotheksralley 
Punkte sammeln. Und für alle, die zwi-
schendurch eine Pause brauchen, bieten 
wir leckere Kuchen an.
Wir freuen uns mit allen Türenöffnern auf 
einen tollen Türöffnertag!
Offener Stricktreff
Immer dienstags ab 15:30 Uhr wird es 
bunt im Bibliothekszentrum. Dann packen 
die Teilnehmenden des wöchentlichen 
Stricktreffs rund um Antonia Dill ihre Wol-
le und Nadeln aus. Alle Strickbegeisterten 
sind jederzeit herzlich willkommen – ein-
fach vorbeischauen!
Monatlicher Vorlesespaß
Einmal im Monat wird im Bibliothekszent-
rum vorgelesen und gebastelt. Beim Vorle-
sespaß für Kinder ab vier Jahren erwartet 
Euch eine Bilderbuchgeschichte mit dem 
Kamishibai und danach eine tolle Bas-
telaktion passend zur Jahreszeit. Informa-
tionen und Anmeldemöglichkeiten findet 
ihr auf unserer Homepage.
Unsere Öffnungszeiten:
	 Montag              �     08:00 – 16:00 Uhr
	 Dienstag                �  13:00 – 19:00 Uhr
	 Mittwoch               � geschlossen
	 Donnerstag         �   08:00 – 19:00 Uhr
	 Freitag� 08:00 – 16:00 Uhr
Telefon: 06021 3942333
	 Mail:
bibliothekszentrum@lra-ab.bayern.de
	O nline-Katalog:
https://bibliothekszentrum-mediensuche.
lra-ab.de/
	 Homepage:
https://www.landkreis-aschaffenburg.de/
Erleben-und-Genießen/Bibliothekszentrum/
Im Internet sind wir auch außerhalb der 
Öffnungszeiten für Sie da:
Nutzen Sie Ihr persönliches Konto auf un-
serem Online-Katalog zum Verlängern und 
Vorbestellen von Medien.
Beim unterfränkischen Bibliotheksver-
bund: www.finduthek.de können Sie per 
Fernleihe selbstständig Medien bestellen, 
die Sie im Bibliothekszentrum nicht finden. 
In der Franken-Onleihe (www.franken.on-
leihe.de) finden Sie digitale Medien wie 
eBooks, eAudios, eMagazines, ePapers.
Für eAudios und englischprachige eBooks 
empfehlen wir die Libby-App.

Kurse beim Amt für
Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten in Karlstadt
Oktober 2025 – Online-Kurse für
Familien mit Kindern von 0 – 3 Jahren
ANMELDUNG, viele weitere Kurse und 
alle Infos zu den Kursen unter:
www.aelf-ka.bayern.de/ernaehrung/familie/
Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss im 
Weiterbildungsportal!

Kinderernährung
Ü	Das beste Essen für Kleinkinder
Dienstag, 07.10.2025 | 09:30 – 11:00 Uhr
Referentin: Iris Schubert, Ärztin, Weiterbil-
dung in der Ernährungsmedizin
Ü	Was Kinder lieben: Umgang
	 mit Süßem und Kunterbuntem
Montag, 13.10.2025 | 09:30 – 11:00 Uhr
Referentin: Iris Burger, Diätassistentin
Ü	Vom Brei zum Familientisch
Dienstag, 14.10.2025 | 09:00 – 10:30 Uhr
Referentin: Rebecca Kunz, Bachelor of 
Science Oecotrophologie
Ü	Von der Milch zum Brei
Dienstag, 21.10.2025 | 09:30 – 11:00 Uhr
Referentin: Iris Schubert, Ärztin, Weiterbil-
dung in der Ernährungsmedizin
Ü	Trinken in der Kinderernährung
Donnerstag, 23.10.2025 | 16:00 – 17:30 Uhr
Referentin: Iris Burger, Diätassistentin
Ü	Entspannt am Familientisch
Mittwoch, 29.10.2025 | 09:00 – 10:30 Uhr
Referentin: Rebecca Kunz, Bachelor of 
Science Oecotrophologie
Oktober 2025 – Präsenz-Kurse für 
Familien mit Kindern von 0 – 3 Jahren
ANMELDUNG, viele weitere Kurse und 
alle Infos zu den Kursen unter:
www.aelf-ka.bayern.de/ernaehrung/familie/
Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss im 
Weiterbildungsportal!
Kinderernährung
Ü	Von der Milch zum Brei
Mittwoch, 08.10.2025 | 10:00 – 11:30 Uhr
Ort: 63739 Aschaffenburg,
MIZ Miteinander im Zentrum
Referentin: Renate Bleistein
Ü	Schnelle Gerichte für Kleinkinder
Mittwoch, 15.10.2025 | 16:00 – 19:00 Uhr
Ort: 63791 Karlstein,
VHS Großwelzheim – Schulküche PGS
Referentin: Bianca Eßwein,
Ref. f. Hauswirtschaft + Ernährung
Ü	Der erste Brei selbstgemacht
Dienstag, 21.10.2025 | 17:00 – 20:00 Uhr
Ort: 63776 Mömbris,
Schulküche Mittelschule Schimborn
Referentin: Bianca Eßwein,
Ref. f. Hauswirtschaft + Ernährung
Ü	Vom Brei zum Familientisch
Mittwoch, 22.10.2025 | 10:30 – 12:00 Uhr
Ort: 63739 Aschaffenburg,
MIZ Miteinander im Zentrum
Referentin: Renate Bleistein
Ü	Vegetarische Gerichte für Kleinkinder
Freitag, 24.10.2025 | 09:30 – 12:30 Uhr
Ort: 63741 Aschaffenburg,
AELF – Ast. Antoniusstr. 1
Referentin: Bianca Eßwein,
Ref. f. Hauswirtschaft + Ernährung
Bewegung im Alltag – Outdoor
Bewegungsabenteuer in der Natur!
Spiel und Spaß bei jedem Wetter
Referent: André Block, Ergotherapeut
Mitveranstalter: Die Familienstützpunkte
Mittwoch, 08.10.2025 | 16:00 – 17:30 Uhr
Ort: 63776 Mömbris,
Wanderheim Mömbris/Reichenbach
Samstag, 11.10.2025 | 15:00 – 16:30 Uhr
Ort: Aschaffenburg,
Parkplatz am Nordfriedhof
Montag, 13.10.2025 | 15:30 – 17:00 Uhr
Ort: 63871 Heinrichsthal,
Treffpunkt Wendehammer im Gewerbegebiet
Dienstag, 14.10.2025 | 16:00 – 17:30 Uhr
Ort: 63906 Erlenbach,
Parkplatz am Jugendzentrum
Mittwoch, 15.10.2025 | 16:00 – 17:30 Uhr
Ort: 63776 Mömbris,
Wanderheim Mömbris/Reichenbach

Martinusforum 
Aschaffenburg-
Schmerlenbach e.V.
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg
Tel. 06021 392100
E-Mail: info@martinusforum.de
www.martinushaus.de/
www.martinusforum.de
Bitte informieren Sie sich auch auf unse-
rer Homepage, über aktuelle Angebote.
Markt der Möglichkeiten
Infonachmittag für Leiter:innen von Senio-
renkreisen und andere Interessierte
Freitag, 26.09.2025 von 14.00 bis 17.00 
Uhr
Lernen Sie an diesem Nachmittag neue 
Themen und Menschen kennen, die ge-
eignet und bereit sind, der Seniorenarbeit 
vor Ort neue Impulse zu geben! Wie bei 
einer Messe können Sie sich informieren, 
anregen lassen und Kontakte knüpfen.
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
Bewegt gedacht am Schloss
Übungen zur Verbesserung von Konzent-
ration und Merkfähigkeit
Donnerstag, 02.10.2025
von 16.00 bis 17.30 Uhr
In der reizvollen Umgebung des Schlos-
ses Johannesburg trainieren wir ganz 
entspannt unsere Konzentration, Wahr-
nehmung und Wortfindung, während wir 
durch den Arkadengang, über die Brücke 
zum Pompejanum und zum Mainufer spa-
zieren.
Referentin: Marion Segatz
Treffpunkt: Martinushaus Aschaffenburg
Anmeldung erforderlich!
Dieser Kurs wird am Freitag, 10.10.2025, 
von 10.30 bis 12.00 Uhr noch einmal an-
geboten.
Kalligrafie
Fraktur Basiskurs
Sechsteiliger Kurs immer dienstags ab 
07.10.2025 von 18.30 bis 21.00 Uhr
Sie interessieren sich für Kalligrafie und 
finden gotische Schriften spannend? Dann 
ist dieser Workshop etwas für Sie. Ob 
Anfänger:in mit oder ohne Vorkenntnis-
sen: In diesem Einsteiger-Kurs lernen Sie 
Aufbau und Variantenvielfalt der Fraktur 
kennen. Mit vielen praktischen Übungen 
und Experimentiermöglichkeiten bietet der 
Kurs einen lebendigen Einstieg in die Welt 
gebrochener Schriften.
Referent: Andreas Stoffels
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
Anmeldung erforderlich!
„Da vergeht mir das Lachen“
Humor und Demenz
für betreuende Angehörige
Ein Wochenendkurs in Schmerlenbach 
von Freitag, 24.10.2025, 17.30 Uhr, bis 
Sonntag, 26.10.2025, 13.00 Uhr
Die Clownin Sophia Altklug ist seit einigen 
Jahren selbst betreuende Angehörige. Im-
mer wieder galt es dabei, Neuland zu be-
treten: eine Landschaft voller Stolperstei-
ne, undurchdringlicher Wälder, Wüsten, 
Oasen…  Wie die Clowninnen Kristin und 
Kerstin mit Weisheit und Humor täglich 
ihren Weg suchen und finden – davon er-
fahren und lernen wir an diesem Wochen-
ende.
Anmeldung erforderlich!
Nähere Informationen und Anmeldung:
www.martinusforum.de
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Rentenberatung
Der Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung, Eberhard Lorenz, 
Bangertstraße 4a, 63864 Glattbach berät 
Sie qualifiziert und kostenfrei in allen Fra-
gen zur Rentenversicherung. Anträge auf 
Rente und Kontenklärung können zeitnah 
gestellt werden. Terminvereinbarungen bit-
te unter Telefon 06021 425121.

– Ende des amtlichen Teils –
Kurt Baier, 1. Bürgermeister
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Kirchliche Nachrichten

Da kann ja jeder kommen –
Caritas öffnet Türen
Diesen Sonntag begeht die Kirche als 
Caritas-Sonntag. Wer die Caritas kennt, 
wer ihre Arbeit begleitet oder gar zu denen 
gehört, der liebevoll sein Mühen in den 
Dienst der Caritas stellt, der weiß: Das 
Motto „Not sehen und handeln“ bündelt 
das Versprechen der Caritas als Anwältin 
benachteiligter Menschen.
Jahr für Jahr paart sich dieser grundlegen-
de Anspruch von „Not sehen und handeln“ 
mit einem Jahresthema, welches das ak-
tuelle Zeitgeschehen aus Sicht der Caritas 
auf den Punkt bringen will. Für 2025 wur-
de der Slogan gewählt: „Da kann ja jeder 
kommen – Caritas öffnet Türen.“
Das meint Caritas wortwörtlich. Zu ihr 
kann jede Person kommen, sie hilft jedem 
Menschen in der Not. Das entspricht ihrem 
Auftrag seit der Gründung im Jahre 1897. 
Caritas hilft bedingungslos.
Das können in Deutschland Millionen von 
Menschen bestätigen, die Hilfe durch die 
Caritas erfahren. Durch ihre Einrichtun-
gen, ihre Beratungsangebote, ihre Sozial-
stationen und vieles mehr.
Damit dies so bleibt und Türen für Men-
schen in Not in Deutschland offenstehen, 
ist die Caritas auf Unterstützung, Aner-
kennung und Finanzierung durch die Po-
litik – ob auf Bundes-, Landes- oder kom-
munaler Ebene – angewiesen. Fällt diese 
aus, wird sie geringer oder lückenhafter, 
schlagen Türen zu. Und Ausgrenzung und 
Abweisung wachsen. Mit allen Folgen, die 
eine ohnehin instabiler werdende Gesell-
schaft noch stärker bedrohen.
„Da kann ja jeder kommen – Caritas öffnet 
Türen“: Dies unternimmt die Caritas stets 
als ein Wohlfahrtsverband, der sich an der 
christlichen Botschaft der Nächstenliebe 
orientiert oder wie es Bischof Dr. Gerhard 
Feige einmal ausgedrückt hat: „Caritas ist 
das freundliche Gesicht von Kirche.“
In diesem Sinne öffnen wir Türen. Sind 
wir einmal hindurchgetreten, hören wir 
die Verkündigung des Wortes Gottes. 
Hinter den Türen geht es weiter. Mit Hoff-
nung und Zuversicht, Begegnung und Ge-
spräch. Mit „sozialer Freundschaft“, von 
der Papst Franziskus in seiner Enzyklika 
Fratelli tutti spricht. Was für ein Verspre-
chen!
Einen gesegneten Sonntag und eine gute 
Woche wünscht
Diakon Alexander Fuchs

Gottesdienstordnung
der Pfarreiengemeinschaft
Glattbach - Johannesberg
vom 27.09. bis 05.10.2025

Samstag, 27.09.2025 –
Hl. Vinzenz von Paul, Ordensgründer
Kollekte Caritas
Steinbach
17:00 Uhr Vorabendmessfeier
	 f. Sabine Brauburger u. Hannelore Bau-
reis
Glattbach-RZ
17:45 Uhr Dreiviertel-Sonntag
	 zum Gedenken an:
	 Gudrun Undesser u. verst. Ang.,
	 Adelgunde u. Walter Werner
	 u. Helmut Bender u. Ang.,
	K laus Däsch zum 3. Todestag
Sonntag, 28.09.2025
26. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Kollekte: Caritas
Johannesberg
10:00 Uhr Messfeier
	 f. Manfred Reuter, Leb. u. Verst.
	 der Fami. Reuter u. Scherer
	 f. Alma Allig (1. Jahrestag),
	 Sofia u. Peter Wagner,
	L uise u. Andreas Allig u. verst. Ang.
	 f. Theo Sauer, leb. u. verst. Ang.
	 f. Helmut Kraus (2. seelenamt)
	 f. Anneliese und Erich Bauer
Rückersbach
10:00 Uhr Messfeier
	 f. Georg Sarrach, August und Darius
	 Hallmann
	 f. Fam. Rosenberg
	 f. Pfarrer Nimbler
Dienstag, 30.09.2025 –
Hl. Hieronymus, Kirchenlehrer
Johannesberg
11:15 Uhr Messfeier, anschl. Mittagstisch
Mittwoch, 01.10.2025 –
Hl. Theresia vom Kinde Jesu (Lisieux)
Johannesberg
09:00 Uhr Krankenkommunion
Rückersbach
18:30 Uhr Messfeier
Donnerstag, 02.10.2025 –
Heilige Schutzengel
Glattbach-RZ
09:00 Uhr Krankenkommunion
Breunsberg
15:00 Uhr Rosenkranz-Andacht
Freitag, 03.10.2025 –
Freitag der 26. Woche im Jahreskreis
Steinbach
17:30 Uhr Rosenkranz
	 für die verfolgten Christen weltweit
18:00 Uhr Messfeier zum Erntedank
	 f. d. Verst. d. Bundes
	K ath. Männer und Frauen
	 f. Fam. Kunkel, Fam Jonek u. Ang.
Samstag, 04.10.2025 –
Hl. Franz von Assisi
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
Glattbach-RZ
17:45 Uhr Vorabendmesse
	 zum Erntedank
	 mit Segnung der Speisen
	 f. Jozef Sulo u. Ang.
	 f. Gudrun Undesser, Eltern,
	 Schwiegereltern u. Brüder



	 zur Danksagung
	 f. Stefan Ebert u. Ang.
Rückersbach
18:30 Uhr Messfeier am Vorabend
	 zum Erntedank mit Segnung
	 der Speisen mit anschl. Umtrunk
Sonntag, 05.10.2025 –
27. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
Johannesberg
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
	 zum Erntedank
	 mit Segnung der Speisen
Schmerlenbach
18:00 Uhr Messfeier des PR-AB-Ost
	 in der Klosterkirche

Pfarreiengemeinschaft
Glattbach-Johannesberg

St. Maria und Johannes d. T.
BIBEL-Teilen im MGH-Café
Die Methode von „BIBEL-Teilen in sie-
ben Schritten“ wurde auch von Bischof 
Fritz Lobinger (1929 – 2025) im Lumko 
Missiological Institute entwickelt, das bei 
Johannesburg in Südafrika liegt. Seine 
Aufgabe war die Umsetzung des Zweiten 
Vatikanischen Konzils (1962–1965) für das 
südliche Afrika. Dort entwickelte er das 
Pastoralmodell der Kleinen Christlichen 
Gemeinschaften.
Interessierte Menschen sind herzlich zum 
Bibelgespräch eingeladen und willkom-
men. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, 
eine Bibel kann beim Treffen für 10,– € er-
worben werden. Wichtig ist Offenheit und 
Interesse am Austausch seiner Gedanken.
Das nächste Treffen ist am Montag, 
29.09.2025, von 18.30 bis 20.00 Uhr im 
MGH-Café. Das Evangelium vom kom-
menden Sonntag - Lk 16,1-13 - werden wir 
miteinander lesen und uns darüber aus-
tauschen. Herzliche Einladung!
Ihr Nikolaus Hegler, Pfarrer
Kirchenteam Rückersbach
Am Mittwoch, 01.10.2025, um 19.15 Uhr 
treffen sich die Mitglieder des Kirchen-
teams Rückersbach im Gemeinschafts-
raum in der alten Schule. Auf der Tages-
ordnung stehen der Rückblick auf das 
vergangene Halbjahr, der Ausblick auf das 
Winterhalbjahr und weitere Themen aus 
der Runde.
„Jetzt red I !“ –
Donnerstag, 09.10.2025 im RZ Glatt-
bach
Kein Vortrag, sondern eine Einladung sich 
zu äußern und zuzuhören
–	 was ich zur Kirche sagen will
–	 was meinen persönlichen Glauben
	 ausmacht
–	 was ich von meiner Kirche erwarte
–	 was mir auf der Seele brennt
Jede und jeder kann sich äußern, niemand 
muss. Bei uns ist Raum hin zu hören. Zum 
Abschluss vielleicht ein Stück Brot mitein-
ander teilen.
Moderation Tobias Schürmann
Donnerstags von 19.00 – 21.00 Uhr
9. Oktober: roncalli-Zentrum Glattbach
Herzliche Einladung
zum Trauer-Café im MGH
Am Donnerstag, 02.10.2025, findet von 
15.00 bis 17.00 Uhr das nächste Trauer-
Café im MGH Johannesberg statt. Im Ge-
spräch wollen wir einander helfen, einen 
guten Weg durch die Trauer zu finden. 
Wenn Sie Interesse haben, dann sind Sie 

herzlich willkommen.
Bitte melden Sie sich bis Dienstag, 30.09. 
2025 im Pfarrbüro Johannesberg (0 60 21 
- 42 17 69) an. Auf Ihr Kommen freut sich 
Ihr Pfarrer Nikolaus Hegler.
Haus- und Krankenkommunion
Wenn Sie für sich oder einen Angehörigen 
die Krankenkommunion möchten, melden 
Sie sich bitte im zuständigen Pfarrbüro.
Tauftermine (Anmeldung bis spätes-
tens 8 Wochen vorher)
Sonntag, 19.10.2025, um 14.00 Uhr
Sonntag, 08.02.2026, um 14.00 Uhr
Sonntag, 08.03.2026, um 14.00 Uhr
Pfarrbüros
• Glattbach
Tel. (0 60 21) 9 20 767 - 0
Fax (0 60 21) 6 29 27 03 
Montag u. Donnerstag� 9.00 – 11.30 Uhr
Mittwoch� 16.00 – 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist am 2. und 23. Oktober 
geschlossen!
• Johannesberg
Tel. (0 60 21) 42 17 69
Fax (0 60 21) 46 06 08 
Mittwoch u. Freitag� 9.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag� 16.00 – 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist am 21. und 22. Okto-
ber geschlossen!
Mail-Adresse: 
pg.johannesberg@bistum-wuerzburg.de

Messbestellungen (bitte die Urlaubszei-
ten berücksichtigen)
Gerne können Sie Ihre Gottesdienste zu 
allen Bürozeiten der Pfarrbüros persönlich 
oder telefonisch bestellen oder Sie nutzen 
die in den Kirchen ausgelegten Kuverts, die 
über den Kollektenkorb oder per Briefkas-
ten an das jeweilige Pfarrbüro weitergeleitet 
werden. Bitte achten Sie darauf, dass die 
Bestellungen spätestens 3 Wochen vor 
Termin eingereicht werden.
Zum Gespräch
stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
Pfarrer Nikolaus Hegler: 
	 mobil 0171 35 28 379
Diakon Alexander Fuchs: 
	 mobil 0175 29 60 884
Pastoraler Mitarbeiter 
Richard Rosenberger: 
	 mobil 0151 548 648 49
Pfarrer i. R. Karl Mödl: 
	 Termine bitte mit den Pfarrbüros
	 absprechen.
Helga Balthesen 
	 (Geistliche Begleitung / ignatianisch): 
	 Tel. (0 60 21) 42 18 11
Internet:
•	 Pfarreiengemeinschaft: 
	 www.kirche-glattbach-johannesberg.de
•	 Partnerschaft mit Litumbandyosi: 
	 www.pamoja-glattbach-johannesberg.de
•	 Roncalli-Zentrum: 
	 www.roncalli-glattbach.de

Bücherei Glattbach
•	 Montag	 09.00 - 10.00 Uhr
•	 Dienstag	 16.00 - 18.00 Uhr
•	 Donnerstag	 18.30 - 20.00 Uhr
•	 Samstag	 17.00 - 18.00 Uhr
•	 Sonntag	 11.00 - 12.00 Uhr 
Bitte an Feiertagen und in den Ferien 
abweichende Öffnungszeiten beachten.
Tel. (0 60 21) 6 29 27 07
buecherei-glattbach@gmx.de
https://roncalli-glattbach.de/buecherei-glattbach

Nächstenhilfe Glattbach
Tel. (0 60 21) 6 29 25 43

Caritas-Sozialstation
St. Stephanus e. V. Hösbach
Brunnenstraße 40 - Tel. (0 60 21) 5 66 66
Unsere Pfarreiengemeinschaft sowie die 
beiden Kommunen Glattbach und Johan-
nesberg sind Mitglieder und unterstützen 
die Caritas-Sozialstation!
Katholische Bildungshäuser
Bitte beachten Sie auch das vielfältige 
Programm unserer regionalen Bildungs-
häuser:
•	 Tagungszentrum Schmerlenbach: 
	 www.schmerlenbach.de
•	 Martinushaus Aschaffenburg: 
	 www.martinushaus.de
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Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Damm/Strietwald/Glattbach/Johannesberg

ANSCHRIFT:
Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Paulusstr. 15
63741 Aschaffenburg
Tel.: AB 42 31 25
Fax: 42 45 90
E-Mail:
pfarramt.stpaulus.ab@elkb.de
Homepage:
www.st-paulus-aschaffenburg.de
Auf unserer Homepage finden Sie auch je-
den Tag einen neuen, kleinen Podcast, der 
Sie durch den Tag begleiten kann. 
Schauen Sie einmal rein ;-) 
Bankverbindung: 
IBAN: DE87 7955 0000 0000 3000 20
Sprechstunde Pfarrerinnen:
Pfarrerin V. Wölfle und Pfarrerin 
M. Schönwald Sprechstunde nach Verein-
barung, bitte telefonisch anfragen.
Montag � 11:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag � 14:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag � 15:00 – 17:00 Uhr 
Freitag	�  09:30 – 11:30 Uhr
Jedoch bleibt das Pfarrbüro noch bis zum 
26.09. für den Besuchsverkehr geschlos-
sen. Sie erreichen die Pfarrerinnen auch 
in dieser Zeit über den Anrufbeantworter 
oder auch per E-Mail.
Wir sind für Sie da...
Sprechen Sie uns an, wenn Sie sich aus-
tauschen möchten oder ein Gespräch 
wünschen. Melden Sie sich telefonisch 
oder per E-Mail. Unser Anrufbeantworter 
wird täglich abgehört. 
Gerne beraten wir Sie, wenn es um eine 
Hochzeit, Taufe, Beerdigung oder um die 
Vermietung des Gemeindehauses geht. 
Bitte melden Sie sich hierzu am besten zu 
unseren Bürozeiten. 
Bis bald, wir freuen uns auf Sie!
Ihr St. Paulus-Team

********************************
Willkommen!
Was würde eigentlich fehlen, wenn es die 
Pauluskirche nicht mehr gäbe?
Vielleicht der Klang der Orgel oder der 
warme Ton der Buntsandsteinmauern. 



Vielleicht das Gefühl, beim Betreten des 
Raumes willkommen zu sein. Oder Men-
schen, mit denen man ins Gespräch 
kommt – beim Singen, beim Zuhören, 
beim Dasein.
Was Kirche ausmacht, ist oft nicht das 
Große und Spektakuläre. Es sind die Be-
gegnungen. Die kleinen Gesten. Das, was 
zwischen uns entsteht.
„Das Reich Gottes ist mitten unter euch“ 
(Lk 17,21) – so lautet der biblische Vers 
für den Oktober. Ein Satz, der uns weiter 
begleitet, auch in den November hinein. 
Denn gerade in der dunkler werdenden 
Jahreszeit tut es gut, zu spüren: Da ist Ge-
meinschaft. Da ist Nähe. Da ist etwas, das 
trägt.
In diesem Gemeindebrief laden wir Sie 
ein, Teil davon zu sein. Mit Einblicken in 
unsere Themen, Gruppen, Termine, Ideen, 
Gedanken. Vielleicht ist etwas dabei, das 
Sie neugierig macht.
Wir sind gerne für Sie da – mit offenen 
Türen, mit Zeit, mit einem Platz in unserer 
Mitte.
Auch das Gemeindehaus können Sie für 
private Feiern mieten – Informationen er-
halten Sie über das Pfarrbüro.
Das St. Paulus-Team freut sich auf Sie.
V. Wölfle für das St. Paulus-Team

********************************
Wir sammeln weiter…
„St. Paulus unterstützt
mit Lebensmitteln…“
WIR, SIE können etwas tun gegen Ar-
mut und Obdachlosigkeit in unserer Stadt 
Aschaffenburg. Sie können Ihre Spenden 
im Kreuzgang im bereitgestellten Korb ab-
geben, sollte das Tor geschlossen sein, 
läuten Sie gerne zu den Öffnungszeiten 
am Pfarrbüro oder bringen Ihre Spende 
zu den Gottesdienstzeiten. 
Wir leiten alle Gaben ohne Umwege an 
Grenzenlos e.V. weiter. Vielen Dank für 
alle bereits erwiesene Unterstützung in 
der zurückliegenden Zeit. Wir rechnen mit 
ihrer Großherzigkeit auch in den kommen-
den Monaten.
Ihre V. Wölfle im Auftrag von Grenzenlos 
e.V. 

********************************
Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 28.09.
10:15 Uhr  Gottesdienst zur Predigtreihe 
	 „Und siehe es war gut…“ 
	 Markus 2, „Heilwerden in der Schöp-
fung“, 
	 V. Wölfle, Pauluskirche 
Sonntag, 05.10.
10:15 Uhr  Familiengottesdienst
	 mit Abendmahl am Erntedankfest
	 und Begrüßung der KonfirmandInnen
	 M. Schönwald, Pauluskirche 
	 anschließend
	 gemeinsames Mittagessen

********************************
Erntedank Familiengottesdienst
5. Oktober 2025, 10.15 Uhr
Erntedank ist der Tag an dem wir Danke 
sagen. Die vielfältigen Gaben, die den Al-
tarraum schmücken, zeigen den unglaubli-
chen Reichtum, in dem wir leben.
Die Kinder ziehen mit all den Erntegaben 
ein und dann feiern wir gemeinsam einen 
Familiengottesdienst. Außerdem wollen 
wir alle neuen Konfis und ihre Familien 
ganz herzlich in unserer Gemeinde begrü-
ßen.
Im Anschluss an den Gottesdienst essen 
wir gemeinsam Mittag. Auf dem Speise-

Plan steht wieder leckere Suppe. Kommen 
Sie dazu!� M. Schönwald und Team
P.S. Ab Montag, 29. September, können 
Erntedankgaben im Kreuzgang abgege-
ben werden. Wir sagen vorab Danke für 
Ihre Spende.

********************************
Kindergottesdienst –
Familiengottesdienst
Wir feiern in der Paulusgemeinde Gottes-
dienste für und mit Kindern. Darum finden 
bei uns Kindergottesdienste zeitgleich 
zum Haupt-Gottesdienst statt. Und wir fei-
ern Gottesdienste für Groß und Klein. 
Der nächste Kindergottesdienst ist nach den 
Sommerferien und wird dann auch wieder 
hier bekanntgegeben. 

********************************
AB in die Kirche Kunterbunt
Kirche Kunterbunt – 
frech und wild und wundervoll
„Eine Mischung aus Kaffeeklatsch, Spiel-
straße, Familiengottesdienst und Gemein-
defest“ – so beschreibt es eine Besuche-
rin. Gemeinsam lachen, essen, krümeln, 
singen, Geschichten hören, Stationen 
entdecken und Zeit miteinander verbrin-
gen – das ist Kirche Kunterbunt. Herzliche 
Einladung an alle Familien zu dieser be-
sonderen Familienzeit für Kinder und ihre 
Bezugspersonen – Mamas, Papas, Opas, 
Omas, (Paten-)Tanten, (Paten-)Onkel, …
Es ist kein Familiengottesdienst, bei dem 
man stillsitzen muss. Es ist ein Aktions-
nachmittag. Kirche Kunterbunt ist kein 
neues Kinderpro-gramm. Vielmehr entde-
cken hier Ältere und Jüngere gemeinsam 
neu den christlichen Glauben. 
Und in Aschaffenburg?
In Aschaffenburg startet die erste ökume-
nische Kirche Kunterbunt im Herbst 
2025 mit einem Team aus ehren- und 
hauptamtlichen Begeisterten und Enga-
gierten aus der Paulusgemeinde Aschaf-
fenburg und der Pfarreiengemeinschaft 
Heilige Dreifaltigkeit Aschaffenburg.
Kirche Kunterbunt zu „Erntedank“ am 5. 
Oktober von 15.00 bis 18.00 Uhr im 
Gemeindehaus der St. Konrad-Kirche 
im Strietwald (Adresse: Bussardweg 25, 
63741 Aschaffenburg)
Euer KircheKunterbunt-Team

********************************
Seniorenkaffee
Unsere Treffen finden 1x monatlich, jeweils 
montags von 14:30 bis 16:30 statt. 
Die nächsten Termine sind am: 
13. Oktober
„Die Kriminalpolizei gibt Tipps“
Refin.: K. Heinz
10. November
„Begegnungen in Jerusalem“
Refin.: C. Herwig
vorgesehen. Nach einem kurzen geist-
lichen Impuls stehen zunächst der Aus-
tausch und die Geselligkeit im Vorder-
grund. Für das leibliche Wohl sorgt unser 
Kuchen-Team. – Vielen Dank vorab. Was 
Sie mitbringen können? Freude am ge-
meinsamen Kaffeetrinken. Ideen für die 
Gestaltung zukünftiger Treffen. Humor. 
Bekannte, Freunde und Nachbarn … 
Wir freuen uns auf das Wiedersehen.

********************************
Krabbelgruppe
Unsere Krabbelgruppe macht Ferienpause. 
Aber ab Mitte September laden wir Eltern 
mit ihren Babys oder Kleinkindern wieder 
herzlich ein, sich in angenehmer Runde 

kennenzulernen, auszutauschen und mit-
einander zu singen und zu spielen. Rück-
fragen oder Anmeldungen gerne an das 
Pfarrbüro.

********************************
Austräger Gemeindebrief gesucht:
Wir würden uns freuen, wenn Sie dazu 
beitra-gen könnten, unseren zwei bis 
dreimonatlich erscheinen, Gemeindebrief 
an die evangeli-schen Haushalte zu ver-
teilen. Melden Sie sich gerne bei uns. Wir 
sind sehr dankbar über jede Unterstüt-
zung. 
Weitere Infos: 
Pfarram St. Paulus, V. Wölfle 

********************************
Tagesfahrt des Paulusvereins
Der Evang. Verein der Paulusgemeinde 
e.V. lädt alle Mitglieder und Freunde zu 
einem Tagesausflug am Samstag, 27. 
September, nach Rüdesheim ein. 
Zunächst besuchen wir die inmitten der 
herrlichen Weinberge gelegene 1904 neu-
gegründete Abtei St. Hildegard mit ihren 
romanisierenden Klosterbauten, in denen 
heute zahlreiche Benediktinerinnen leben 
und ein großes Weingut bewirtschaften. 
Wir besichtigen die eindrucksvolle farben-
prächtig ausgestattete Klosterkirche. Eine 
kurze Fahrt führt uns zu dem oberhalb 
gelegenen Niederwald mit dem schönen 
Waldpark und dem hoch über den Rhein 
errichteten Niederwalddenkmal, dass an-
lässlich der Reichsgründung 1883 einge-
weiht wurde.
Unser Mittagessen nehmen wir im Restau-
rant Villa Weil am Rheinufer ein. Anschlie-
ßend besteht die Gelegenheit zu einem 
Bummel durch die schöne Altstadt von 
Rüdesheim mit seinen reizvollen Gassen 
und den schönen ehemaligen Adelshö-
fen. Je nach Wetter kann auch eines der 
Museen besucht werden (z.B. Siegfrieds 
Mechanisches Musikkabinett) oder die 
Pfarrkirche St. Hildegard mit dem vergol-
deten Schrein der Heiligen Hildegard von 
Bingen.
Abfahrt: 9.00 Uhr an der St. Pauluskirche 
Damm; Rückkehr in Aschaffenburg: ca. 
18.00 Uhr.
Achtung - Achtung!
Falls Sie sich angemeldet haben und lei-
der nicht teilnehmen können, bitten wir 
Sie, rechtzeitig abzusagen, dass wir den 
Platz weitergeben können. Vielen Dank für 
Ihr Verständnis!
Absagen bitte schnellstmöglich im 
Pfarrbüro (Anrufbeantworter Tel. 423125).
Lutold v. Tettau

********************************
Nachbarschaftshilfe für Damm/Striet-
wald – wer macht mit?
„Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich 
selbst.“ – Jesu Aufforderung klingt einfach, 
wird im Alltag aber schnell zur Herausfor-
derung. Umso wichtiger ist es, dass wir als 
Gesellschaft und Kirche Räume schaffen, 
in denen praktische Hilfe und Mitmensch-
lichkeit möglich werden.
Zu Jahresbeginn haben B. Oberle von der 
Fachstelle Gemeindecaritas und A. Haas, 
Diplom-Sozialpädagogin im Pastoralen 
Raum Aschaffenburg, zu einem ersten 
Austausch eingeladen – mit dem Ziel, eine 
neue Nachbarschaftshilfe für Damm/
Strietwald auf den Weg zu bringen.
Beim Infoabend kamen Engagierte aus 
unterschiedlichen Bereichen zusammen: 
aus der Paulusgemeinde, der katholischen 
Kirchengemeinde Heilige Dreifaltigkeit, der
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Stadtbau Aschaffenburg, der GESTA und 
der Kommunalpolitik.
Dabei wurde deutlich: Die frühere Nach-
barschaftshilfe, die über viele Jahre von 
Gemeindereferentin G. Kern aufgebaut 
und getragen wurde, hat viel Gutes be-
wirkt. Daran möchten wir anknüpfen – in 
neuer Form und mit breiterer Beteiligung.
Geplant ist, einen Leitungskreis mit Vertre-
terinnen und Vertretern der beteiligten Ein-
richtungen zu etablieren. Das Herzstück 
aber wird ein Kreis von Ehrenamtlichen 
sein, die kleinere Unterstützungsdienste 
übernehmen: Einkäufe, Begleitung, ein 
offenes Ohr – keine Pflege, keine Reini-
gung, aber konkrete Hilfe im Alltag.
Haben Sie Lust mitzumachen? Dann 
melden Sie sich – oder lassen Sie sich 
ansprechen.
Wir freuen uns auf Menschen, die Zeit, 
Kraft und Herz für eine starke Nachbar-
schaft einbringen möchten.
V. Wölfle

********************************
Einladung zum – 
Ge(H)bet am 10. Oktober 2025
Am Freitag, 10.10.2025, um 17.00 Uhr 
laden wir herzlich ein zum Ge(h)bet in 
Aschaffenburg-Damm. 
Unter dem Motto „Spuren des Friedens 
– Wege der Erinnerung und Hoffnung“ 
führt ein meditativer Weg vom Schönberg-
Denkmal über fünf Stationen bis zur Neua-
postolischen Kirche (Glattbacher Straße 
46, 63741 Aschaffenburg).
Die Stationen werden von der Katholi-
schen Pfarreiengemeinschaft Heilige Drei-
faltigkeit, der Evangelischen St. Paulusge-
meinde, der Neuapostolischen Kirche und 
den Wanderfreunden 1922 Damm gestal-
tet, die den kulturellen Aspekt einbringen. 
So entsteht ein gemeinsamer Weg, getra-
gen von unterschiedlichen Perspektiven 
im Geiste der Ökumene. 
Das GeHbet lädt ein, Glauben und Leben 
achtsam zu entdecken – Schritt für Schritt 
im eigenen Tempo.
Wenn du Lust hast, dich auf diesen Weg 
einzulassen – mit dir selbst, mit anderen 
und mit Gott: Geh einfach mit. Ganz ein-
fach. Ohne Anmeldung. Komm, wie du 
bist.
Der Weg endet mit einem einfachen Buf-
fet und lädt ein, den Tag in guter Gemein-
schaft und mit einem friedlichen Miteinan-
der ausklingen zu lassen. 
V. Wölfle für das GeHbet-Team

********************************
Gottesdienst zum Welthospiztag –
„Hospiz: Heimat für alle“
Am Sonntag, 12. Oktober 2025, um 
10.15 Uhr, laden wir herzlich zum Gottes-
dienst anlässlich des Welthospiztages in 
die St. Pauluskirche ein. Mitwirkende aus 
der Hospizarbeit – Haupt- und Ehrenamt-
liche aus verschiedenen Bereichen – brin-
gen ihre Erfahrungen, Gedanken und Per-
spektiven ein.
Das Motto 2025 „Hospiz – Heimat für 
alle“ fragt danach, wo Geborgenheit spür-
bar wird – besonders dann, wenn Kräfte 
schwinden und das Leben zerbrechlicher 
wird.
Ein Gottesdienst zu einem nicht alltägli-
chen, aber lebensnahen Thema – offen für 
Gedanken, Begegnungen und persönliche 
Resonanz.
Im Anschluss sind alle eingeladen zum 
Ausklang im Gemeindehaus: mit Kaffee, 

selbstgebackenem Kuchen und einer 
freundlichen Atmosphäre.
Ein Raum zum Reden – oder einfach zum 
Da-sein.
V. Wölfle und Team aus der Hospizgruppe Aschaffen-
burg und der Malteser, der ambulanten Kinder- und 
Jugendhospizarbeit, der Klinik- und Trauerseelsorge, 
der SAPV und weiteren ehrenamtlich Tätigen in der 
Hospizbegleitung 

********************************
Sing & Pray
Einmal im Monat feiern wir wieder einen 
Abendgottesdienst anstatt des Gottes-
dienstes am Morgen, der nächste ist am 
Sonntag, 26.10., um 18.00 Uhr. 
Unter dem Motto Sing & Pray erwartet Sie 
ein stimmungsvoller Gottesdient mit Mu-
sik, persönlichem Gebet und Segen.

********************************
St. Paulus Projektchor – Proben und 
Einladung zur Adventsmusik
Der St. Paulus Projektchor geht in eine 
neue Runde – offen für alle, die gerne 
singen und sich für eine begrenzte Zeit 
einem Chorprojekt anschließen möchten. 
Wer Lust hat, seine Stimme in einer netten 
Gruppe einzubringen, ist herzlich eingela-
den – auch ohne Chorerfahrung.
Unter der Leitung von S. Reinschmidt 
beginnen die Proben jeweils mit kurzen 
Stimmbildungsübungen, um Stimme und 
Körper auf das gemeinsame Singen einzu-
stimmen. Die Proben finden dienstags um 
18.45 Uhr im Gemeindehaus St. Paulus 
statt (Zugang über Bobstraße 17, 63741 
Aschaffenburg).
Die Probentermine sind:
14.10., 21.10., 28.10., 11.11., 18.11., 
25.11., 2.12., 9.12., 16.12.
Den Abschluss unseres Herbst-Winter-
Projekts bildet eine adventliche Veranstal-
tung am Donnerstag, 18. Dezember, um 
18.30 Uhr unter dem Titel:„Lieder · Musik 
· Gedanken zur Vorweihnachtszeit“
An diesem Abend wird der Projektchor ge-
meinsam mit dem Posaunenchor und den 
Handglocken zu hören sein. Es gibt Musik 
zum Zuhören, Lieder zum Mitsingen und 
Gedanken, die durch die Adventszeit be-
gleiten.
Wer gerne singt oder das einmal auspro-
bieren möchte, kann einfach dazukommen 
– für eine begrenzte Zeit, mit überschau-
barem Aufwand und viel Freude an der 
Musik.
V. Wölfle für den Projektchor

********************************
„Geschichten für Herz und Mut“. 
Vorlesestunde für Kinder 
in der Bücherei St. Paulus
In der Bücherei St. Paulus öffnet sich ab 
Oktober ein besonderer Raum für kleine 
Zuhörerinnen und Zuhörer:

Unter dem Titel „Geschichten für Herz 
und Mut“ laden wir Kinder im Alter von 4 
bis 8 Jahren herzlich ein zu einer Reihe 
liebevoll gestalteter Vorlesestunden.
Im Mittelpunkt stehen Bilderbücher, die 
berühren, zum Staunen bringen und zum 
Nachdenken anregen – nicht belehrend, 
sondern mit einem feinen Gespür für das, 
was Kinder bewegt. Es geht um Mut und 
Freundschaft, um Familie, Vertrauen und 
das große kleine Leben.
Die Geschichten sollen Kindern Lust auf 
Literatur machen – und sie einladen, mit 
anderen gemeinsam in neue Welten ein-
zutauchen.
Wir lesen in unserer Bücherei – einem Ort 
abseits des Alltags, der Raum bietet für 
Fantasie, Begegnung und das Hineinhor-
chen in gute Geschichten. Im Anschluss 
gibt es ein kleines Beisammensein.
Die Termine:
•	 Sonnstag, 12. Oktober, 10.00 Uhr
	 (Buch: „Mamas werden doch nicht alt“)
•	 Sonntag, 30. November, 10.00 Uhr
	 (eine Adventsgeschichte
Herzliche Einladung an alle kleinen Bü-
cherfreunde – und an alle Großen, die Kin-
dern das Lesen nahebringen möchten.
Kontakt:
Olga Penner und Karin Klein

********************************
„Evangelisch“ Im Radio/ Fernsehen: 
Radio: 
Jeden Sonntag um 10:32 Uhr auf Bayern 
1:  Evangelische Morgenfeier. Danach 
in der in der Mediathek: www.br.de/me-
diathek/podcast/evangelischemorgenfei-
er/551
Jeden zweiten Sonntag um 10:05 Uhr im 
Deutschlandfunk: Gottesdienst. 
Informationen unter: 
www.rundfunk.evangelisch.de/
kirche-im-radio/
Fernsehen: 
Jeden zweiten Sonntag um 9:30 Uhr im 
ZDF: Evangelischer Gottesdienst.

12

Erdbestattungen - Feuerbestattungen - Seebestattungen - Überführungen - Exhumierungen

Tag und Nacht, sonn- und feiertags dienstbereit!

Beerdigungsinstitut
Erich Kraus jun. GmbH
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.erichkraus.com

              

Erich Kraus

Ursula Kraus-Hofmann

Frank Kraus

Jochen Hofmann

In Aschaffenburg, nur am Schönbergweg 27
(gegenüber Dämmer Friedhof)

Auch nach dem Tod unseres Chefs 
und Firmengründers sind wir für Sie da 
und bitten weiterhin um ihr Vertrauen.

Telefon 06021/21755



13

KW 39

roncalliAllerlei - für jede*n was dabei

• So, 28.09., 10:00 - 13:00 Uhr:
familienBrunch - Auszeit für die ganze Familie

Bereits ausgebucht!

• Mo, 06.10., 19:00 - 21:00 Uhr:
handarbeitsKreis - Stricken, Häkeln, Miteinander

• Di, 07.10., 14:30 - 18:00 Uhr:
50 plus X - der besondere Nachmittag

Anmeldung bei Heribert Englert (Tel: 48204)

• Do, 09.10., 11:00 -12:00 Uhr:
fit&aktiv - Bewegung & Spaß auf dem Stuhl

Anmeldung bei Frau Schüßler (Tel: 0176 24724162)

• Do, 09.10., 19:00 - 21:00 Uhr:
hinHören – weiter mit „Jetzt Red I“

• Do, 09.10., 19:30 - 21:00 Uhr:
meditativTanzen - entpannend, spirituell, bewegt

nur für Frauen

• Di, 14.10., 14:00 -17:00 Uhr:
spieleNachmittag - für Jung & Alt

• Do, 16.10., 12:15 Uhr:
mittagsTisch - Essen in Gemeinschaft

Kartoffelgemüse mit Blut- & Leberwürsten (9,50 €) 

Anmelden bis Dienstag vorher, 12:00 Uhr.

• Do, 16.10., 19:30 - 21:30 Uhr:
zwischenRaum – offen, anregend, intensiv

• Mo, 20.10., 19:00 - 21:00 Uhr:
handarbeitsKreis – Stricken, Häkeln, Miteinander

• Di, 21.10., 14:00 - 17:00 Uhr:
tanzCafé mit Heribert - Kaffee, Kuchen, gemütlich

• Di, 21.10., 16:45 - 18:00 Uhr:
roncalliTeens - der Treff  für Jugendliche 

frühStück - Das kleine Glück am Mittwoch

Mit reich gedecktem Frühstücksbuffet, entspannter 
Atmosphäre & Krabbel-Ecke für die Kleinsten.

Von 8:00 bis 10:30 Uhr außer in den Ferien

9,50 € pro Person | Kinder ab 3 bis 12 Jahren nur 3,50 €
Anmeldung erwünscht jeweils bis montags, 12:00 Uhr

größere Gruppen möglichst längerfristig

Wir sind zwar keine Galerie

…, bieten aber nebenbei reichlich Platz für Kunstschaffen-
de. Das hat sich in den letzten Jahren so entwickelt und 
funktioniert wunderbar unkompliziert. Eigeninitiative und 
Eigenverantwortung sind dabei der Schlüssel. Neu stellt 
Marga Parr ihre Glattbacher Ansichten in Saal und Café 
aus. Auf dem Weg zur Bücherei zeigt Alexandra Schmitt 
einige ihrer frischen Werke. Weiterhin gibt es Bilder von 
Doris Weigel (im Eingangsbereich) und Kerstin Schweitzer 
(im Treff) zu sehen. Richtung Frühling werden dann die 
Karten, äh Bilder neu gemischt werden.

G Major 7 - Groovin' & Moovin'

Freitag
10. Oktober 
20:00 Uhr

Jetzt 
reservieren!

Grooviger Bass, inspirierter Gitarren- und Keyboard-
sound, dazu noch eine große Portion variablen Gesangs: 
Dies bietet G Major 7 die Spielräume für ihre kreativen 
Eigeninterpretationen. Klassiker aus der Soul-, Pop- und 
Rock-Ära werden so gespielt, dass die musikalische 
Zeitreise wie im Fluge vergeht.  Genießt die Vielfalt 
der Stilrichtungen, die G Major 7 euch bietet - 
es wird für jede*n etwas dabei sein!
Eintritt: 12,-€

Bitte möglichst bis Dienstag 7.10. reservieren! 

      Lange Str. 40   |    63864 Glattbach   |    (06021) 62 92  701

     kontakt@roncalli-glattbach.de    |   www.roncalli-glattbach.de



DORFBUS GLATTBACH informiert
Am Samstag, den 27. September, wird 
das Dorfbusteam am Glattbacher Floh-
markt teilnehmen. Auf dem Grundstück 
Hauptstraße 123 verkaufen wir an einem 
eigenen „Dorfbustisch“ alles Mögliche, 
von Oktoberfest-Kleidung über Haushalts-
gegenstände bis zu Büchern und vieles 
mehr, zu Gunsten des Dorfbusses. Alle 
Einnahmen werden auf das Dorfbuskonto 
eingezahlt. Kommen Sie und unterstützen 
den Dorfbus mit ihrem Einkauf vor dem 
Haus Hauptstraße 123, Ihr Dorfbusteam.
Wer unser Dorfbusprojekt darüber hinaus 
unterstützen möchte, zumal die Anschaf-
fung eines neuen Fahrzeugs ins Haus 
steht, der kann dies gerne mit einer Spen-
de an das folgende Konto tun:
	 St. Johanniszweigverein Glattbach e. V.
	 DE53 7956 2514 0101 1044 38
	 Spende Dorfbus Glattbach
Ihr und Euer Dorfbusteam
	K urt Baier, Michael Deller,
	 Rainer Hummels und Justus Roos
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Aus Vereinen und Verbänden

Fußballsportverein 
Glattbach 1928 e.V.

Darts-Abteilung
Trainingszeiten
Montag und Donnerstag
jeweils von 19.00 – 21.00 Uhr.
Neue Gesichter sind jederzeit willkommen 
und gewünscht. Kommt also gerne unver-
bindlich vorbei.

Abteilung Fußball
U9 Junioren
Am Samstag, den 20. September, gingen 
wir mit zwei Mannschaften zum 1. Spieltag 
der neuen Saison in Waldaschaff an den 
Start.
Unser Team Eins begann mit einem lo-
ckeren 6:0 gegen Hösbach-Bahnhof 2, 
wobei Tom binnen weniger Minuten drei 
Tore gelangen. Im zweiten Spiel bekam 
man es gegen die starke erste Mannschaft 
der Gastgeber zu tun. Keeper Marek und 
Abwehrbombe Max, der defensivtaktische 
Maßgaben in diesem Spiel perfekt umsetz-
te, hielten hinten lange die Null. Tom über-
wand per Pressschlag und abgefälschtem 
Kullerschuss zweimal die Torlinie, der 
Anschluss der Waldaschaffer kurz vor 
Schluss kam zu spät. Vor der Pause verlor 
das Team nach Positionswechseln gegen 
die erste Bahnhöfer Mannschaft mit 1:4. 
Gegen starke Gegner sollten die Jungs 
akzeptieren, dass ihre Trainer genau wis-
sen, wo sie am besten eingesetzt werden 
können. Nach der Pause kam es zum Der-
by, das Team 1 trotz aufopferungsvollem 
Kampf ihrer Kameraden mit 6:2 für sich 
entscheiden konnte. Im vorletzten Spiel 
mussten wir erneut gegen Hösbach-Bahn-
hof 1 ran. Ein Spiel auf Augenhöhe, was 
wir dennoch verdient mit 3:2 für uns ent-
scheiden konnten. Noah wiederholte sei-
nen Hattrick von letzter Woche und erziel-

te alle drei Tore in diesem Spiel. Im letzten 
Spiel ging es gegen die Gastgeber aus 
Waldaschaff. Trotz einiger herausragender 
Chancen, konnten wir leider keinen Treffer 
erzielen und kassierten am Samstag Mor-
gen einen Sonntagsschuss zum 0:1.
Dennoch waren die Trainer Robby, Timo 
und Sebastian Moos sehr zufrieden mit 
den gezeigten Leistungen unserer U9.
Es spielten: Noah M. (8 Tore), Tom B. (5), 
Jakob B. (4), Marek (1), Samuel (1), Max 
K.
Team Zwei kam sehr gut ins Turnier und 
belohnte sich mit dem späten Ausgleich 
durch Tom R. zum 1:1 gegen Waldaschaff 
II. Dann ging es im zweiten Spiel gegen 
starke Jungs aus Hösbach-Bahnhof wo 
wir leider mit 0:4 das Nachsehen hatten. 
Im dritten Spiel hatten wir es wieder mit 
Waldaschaff II zu tun. Wieder war es Tom 
R. der uns auf die Siegerstraße brachte 
und den einzigen Treffer des Spiels er-
zielte. Dieser Sieg bescherte uns nach 
der Pause Rauenthal I als Gegner. Be-
sonders hervorheben muss man unsere 
kämpferische Leistung denn die beiden 
Tore von Luca L. und Tom R. wurden 
sich redlich durch ihren Einsatz verdient. 
Nach taktischem Trainerwechsel duellier-
te sich Team 2 im vorletzten Spiel gegen 
Hösbach-Bahnhof 2. Mit Luka im Tor gin-
gen die Gegner schnell mit zwei Toren in 
Führung. Doch das gesamte Team stei-
gerte sich in den zehn Minuten erheblich 
und bewies großen Kampfgeist. Tom er-
zielte nach mehreren Chancen auf beiden 
Seiten den Anschluss, ehe Timo kurz vor 
Schluss im Sechzehner hart von hinten 
umgegrätscht wurde. Den fälligen Frei-
stoß hämmerte der Gefoulte selbst zum 
viel umjubelten Ausgleich in die Maschen. 
Im letzten Spiel gegen Hbf 1 war die Luft 
raus, nur der nummermüde Luka hatte mit 
einem Pfostentreffer eine Chance. Mit 0:5 
ging das Spiel verloren.
Es spielten Hannes (der einige gute Pa-
raden im Tor zeigte), Jakob W., Tom R. (4 
Tore), Luca L. (1), Timo (1), Toni
Am kommenden Wochenende begrüßen 
wir an der Sattelhecke zum ersten Heim-
turnier je zwei Teams aus Hösbach-Bahn-
hof und Weibersbrunn bei uns und freuen 
uns auf ähnlich starke Leistungen unserer 
Jungs.
Einen gelungenen Auftakt in die Saison 
feierte unser U9 3er-Fußball-Team bei 
sommerlichen Temperaturen in Alzenau. 
Wir starteten im Champions-League-Mo-
dus in Liga 4 von 5 gegen Albstadt/Kälbe-
rau 2. In einem engen Spiel mussten wir 
uns trotz eines Treffers von Noah knapp 
mit 1:2 geschlagen geben und stiegen in 
Liga 5 ab. Gegen Bessenbach 2 waren wir 
klar überlegen und siegten durch Tore von 
Noah (2), Dario und Matteo mit 4:0. Zu-
rück in Liga 4 trafen wir auf Obernau, wa-
ren erneut das bessere Team und gewan-
nen mit 3:0 (Tore Dario, Matteo, Noah). 
Bei unserem ersten Auftritt in Liga 3 hieß 
der Gegner erneut Albstadt/Kälberau 2, 
die diesmal deutlicher siegten (Endstand 
1:4, Tor durch Noah).
Nach der Pause trafen wir wieder auf Bes-
senbach 2 und erneut waren wir deutlich 
mit 5:1 (2x Dario, 2x Noah, 1x Luca). Zu-
rück in Liga 3 trafen wir zum dritten Mal 
auf Albstadt/Kälberau 2 und diesmal konn-
ten wir das Spiel ausgeglichen gestalten, 

was sich auch im Endstand (2:2, Tore 
durch Noah und Dario) widerspiegelte. Da 
bei dem wunderschönen Solo von Noah 
zum 1:1 vermutlich der von den Spiel-
tagsregeln geforderte Pass zum Mitspieler 
fehlte, überließen wir Albstadt/Kälberau 2 
den Aufstieg und trafen dadurch zum drit-
ten Mal an diesem Tage auf Bessenbach 
2. Durch Tore von Dario (2), Matteo und 
Luca ging auch dieses Aufeinandertreffen 
an uns (4:2). Da zwei Teams das achte 
Spiel nicht mehr spielen wollten, wurden 
die Partien nochmal neu zusammenge-
würfelt, so dass wir es mit Bessenbach 1 
zu tun bekamen, die zuvor immer in höhe-
ren Ligen unterwegs waren. Der Gegner 
war etwas besser und gewann verdient mit 
2:1, unsere Jungs hielten aber gut dage-
gen und kamen durch Dario zum Ehren-
treffer.
Mit acht Spielen á acht Minuten hatte der 
Veranstalter einen anspruchsvollen Tur-
nierplan erstellt, den unsere Kids dank 
der Arbeit von Konditionsexperte Robby 
aber sehr gut bewältigen konnten. Ange-
trieben vom dribbelstarken Noah kamen 
wir am Ende zu einer positiven Bilanz von 
4 Siegen, einem Unentschieden und drei 
Niederlagen. Der Champions-League-Mo-
dus erwies sich erneut als bester Spielm-
odus für solche Festivals. Wir pendelten 
zwischen Liga 3 und Liga 5 und in jedem 
Spiel waren die Mannschaften mehr oder 
weniger auf Augenhöhe. Jedes Team durf-
te Siege feiern und musste Niederlagen 
verkraften und am Ende wirkten alle glück-
lich und zufrieden.
Es spielten: Noah St. (8 Tore), Dario (8), 
Matteo (3) Luca (2) und Emil
Herren:
SC Rauenthal –
SpVgg Hösbach-Bahnhof II� 3:2 (1:1)
Verdienter Heimsieg
trotz kurioser Schlussphase
Am vergangenen Sonntag empfing der 
SC Rauenthal die zweite Mannschaft der 
SpVgg Hösbach-Bahnhof an der heimi-
schen Sattelhecke in Oberafferbach. Trotz 
nasskaltem Regenwetter fanden rund 70 
Zuschauer den Weg an den Sportplatz 
und sie wurden nicht enttäuscht: Die Gast-
geber zeigten eine engagierte Leistung 
und fuhren einen verdienten 3:2-Erfolg ein.
Schon früh entwickelte sich eine intensive 
Partie: Bereits in der 3. Minute ging Rau-
enthal mit 1:0 in Führung. Doch die Freu-
de währte nur kurz – zwei Minuten später 
nutzten die Gäste eine Unachtsamkeit im 
Mittelfeld und trafen mit einem sehens-
werten Schuss an den Innenpfosten zum 
1:1-Ausgleich (5.). Im weiteren Verlauf der 
ersten Hälfte hatte der SCR mehr vom 
Spiel, stand defensiv stabil und ließ kaum 
gefährliche Aktionen zu. Lediglich die 
Chancenverwertung ließ zu wünschen üb-
rig, mit 1:1 ging es in die Halbzeit.
Nach dem Seitenwechsel sorgten zwei 
starke Angriffe schnell für klare Verhält-
nisse: In der 50. Minute vollendete der 
SCR einen schönen Spielzug über die 
rechte Seite zur 2:1-Führung. Nur drei 
Minuten später (53.) folgte das 3:1 erneut 
über rechts, erneut per Direktabnahme. 
In der Folge dominierte Rauenthal das 
Geschehen, verpasste es jedoch, die 
Führung weiter auszubauen. Statt den 
Torabschluss zu suchen, verlor man sich 
stellenweise in unnötigem Klein-Klein und 
überflüssigen Haken.



So wurde es in der Schlussphase noch 
einmal spannend: In der 85. Minute lan-
dete ein unbedrängter Klärungsversuch 
im eigenen Netz, das kuriose Eigentor 
zum 3:2. Die Gäste witterten plötzlich ihre 
Chance, und die bis dahin faire Partie wur-
de zunehmend hitzig. Innerhalb von nur 
vier Minuten verteilte der Schiedsrichter 
fünf Gelbe Karten. Erst mit dem Abpfiff in 
der 92. Minute war der Arbeitssieg endgül-
tig unter Dach und Fach.
Fazit: Ein verdienter Heimsieg des SC 
Rauenthal, der bei konsequenter Chan-
cenverwertung deutlich höher hätte aus-
fallen können – ja, müssen. Kämpferisch 
präsentierte sich das Team stark, auch 
die taktischen Vorgaben des Trainerduos 
wurden souverän umgesetzt. Beim Torab-
schluss jedoch bleibt Luft nach oben, hier 
ist in Zukunft mehr Zielstrebigkeit gefragt.
Ausblick:
Am kommenden Sonntag reist die 1. 
Mannschaft zum Auswärtsspiel bei Kickers 
Gailbach, während die 2. Mannschaft beim 
TV Schweinheim I zu Gast ist. Anpfiff bei-
der Partien ist um 15:00 Uhr. Beide Teams 
freuen sich auf zahlreiche Unterstützung 
durch ihre Fans, auch auswärts!
Trainingszeiten
Herren: 
Dienstag und Donnerstag ab 19:00 Uhr
Kleinfeldjugend Bambinis:
Freitag von 16:15 – 17:15 Uhr
F-Jugend:
Montag von 17:00 – 18:30 Uhr und
Freitag von 16:00 – 17:30 Uhr
E-Jugend:
Mittwoch von 18:00 – 19:30 Uhr und
Freitag von 17:30 – 19:00 Uhr 
D-Jugend:
Montag u. Mittwoch von 18:00 – 19:30 Uhr 
und Freitag von 17:30 – 19:00 Uhr
Alle Trainingseinheiten finden im Wech-
sel zwischen Oberafferbach und Glatt-
bach statt.
Die Alten Herren trainieren bei Wind und 
Wetter jeden Freitag um 19:00 Uhr auf 
dem Pfaffenberg. Neuzugänge sind je-
derzeit willkommen. Bei Interesse bitte 
bei Jürgen Kunsmann unter Info@sc-rau-
enthal.de melden.

FSV Mountainbiking
Die Abteilung Mountainbike befindet sich 
derzeit in der Winterpause.
Sobald ab 2026 wieder auf die Sommer-
zeit umgestellt wird, geht es wieder los!
Weitere Infos & Updates:
Kontakt: info@robert-seus.de
Folge uns auf Instagram & Facebook für 
aktuelle News!
Dein FSV-Mountainbike-Team️

Vermietung des
Vereinsheims
E-Mail: Vermietung@fsv-glattbach.de

Der FSV Glattbach online
Hier findet Ihr auch alle Ansprechpart-
ner des FSV. Hier gibt es aktuelle News, 
Spielberichte, Bilder, Infos zu kommenden 
Spielen und Sonstiges rund um unseren 
FSV Glattbach:
-	 Homepage: fsv-glattbach.de
-	I nstagram: Instagram.com/fsvglattbach
-	 Facebook: facebook.com/fsvglattbach
-	 E-Mail: fsvglattbach@web.de
Wir freuen uns auf E-Mails, Kommentare, 
Feedback & das ein oder andere neue Mit-
glied in unserem Verein!

Fitness-Gruppen
TV-Halle
„Fitness am Abend“, 
dienstags 19.45 bis 20.45 Uhr
„Walking“ 
dienstags 10.00 bis 11.15 Uhr
Treffpunkt Schützenhaus/Wiesengrund
„Rückengymnastik“ 
mittwochs 18.45 bis 20.00 Uhr
„Bewegung mit Musik“
donnerstags 09.30 bis 10.30 Uhr
Schulturnhalle
Hatha Yoga
montags 17.30 bis 18.30 Uhr
Gymnastikraum
„Freizeitsport Basket-/Volleyball“ 
montags 20.00 bis 22.00 Uhr 
„to move“ beim TVG
dienstags 19.00 bis 20.00 Uhr
„ZUMBA“
donnerstags 19.30 bis 20.30 Uhr
TV-HALLE TURNEN
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 1
Für die Jüngsten vom Krabbelalter
bis zum 2. Geburtstag
mittwochs von 15:15 bis 16:15 Uhr
in TV-Halle
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 2
Für Kinder ab dem 2. Geburtstag
bis 3 ½ Jahre
mittwochs von 16:15 bis 17:15 Uhr
in TV-Halle
Abteilung: Handball
http://www.hsg2020.de
www.facebook.com/glatthaihandball
HSG 2020 Haibach/Glattbach
Ergebnisse vom Wochenende
Damen 1
HSG Haibach/Glattbach –
HSG Dreieich� 29:22
Damen 2
HSG Haibach/Glattbach II –
TuSpo Obernburg II� 26:29
Herren 1
HSG Haibach/Glattbach –
HSG Aschaffenburg 08� 39:26
Herren 2
HSG Haibach/Glattbach II –
HSG Aschaffenburg 08 II� 29:21
Heimsieg zum Saisonstart
Am Samstagnachmittag starteten die Da-
men der HSG Haibach/Glattbach in die 
neue Oberliga-Saison. Gegner in der 
Sporthalle am Hohen Kreuz war der Auf-
steiger die HSG Dreieich. Nach einer in-
tensiven Vorbereitung wollte man gleich zu 
Beginn ein Ausrufezeichen setzen.
Der Start verlief jedoch etwas holprig. Die 
Gäste legten schnell ein 0:2 vor, ehe die 
Gastgeberinnen die ersten Treffer erziel-
ten. Von da an entwickelte sich ein ausge-
glichenes Spiel. Leider war man vor allem 
im Angriff zu hektisch, um seine Chancen 
richtig herauszuspielen. Durch die besse-
re Abwehr setze man sich jedoch leicht ab 
(7:5). Bis zur Pause wurde der Abstand 
aber nie vergrößert, bis R. Latakaite-Willig 
per direktem Freistoß zum 13:10 verwan-
delte. 

Nach dem Seitenwechsel erwischten die 
Gastgeberinnen den deutlich besseren 
Start. Durch schnelle Tore wuchs der Vor-
sprung bis zur 38. Minute auf 19:13 an. 
Zwar versuchte Dreieich mit einem Time-
out gegenzusteuern, doch die HSG ließ 
sich nicht mehr aus dem Rhythmus brin-
gen. Die Fehler der ersten Halbzeit redu-
zierte man und selbst Unterzahlsituationen 
überstand man ohne größere Probleme. 
Damit feierte die HSG Haibach/Glattbach 
einen gelungenen Einstand in die neue 
Saison und sicherte sich die ersten beiden 
Punkte mit einem 29:22.
Es spielten: A. Ott, C. Sauer
L. Hock (5), D. Rosenzweig (2), A. Striegl 
(0), A. Hock (0), S. Flörchinger (5), S. 
Waßmer (3), R. Latakaite-Willig (4), N. 
Horlebein (0), A. Nagel (0), F. Hemberger 
(7/2), L. Müller (1), K. Körndl (2)
Souveräner Derbysieg
Die HSG Haibach/Glattbach I konnte in 
ihrem ersten Heimspiel beim Derby die 
HSG Aschaffenburg 08 einen ungefährde-
ten 39:26-Erfolg feiern. 
Von Beginn an zeigten die Hausherren, 
dass sie das Spiel klar dominieren wollten, 
und legten bereits in der Anfangsphase mit 
einem schnellen 6:2-Lauf den Grundstein 
für den Sieg. Besonders auffällig war die 
breite Offensivleistung der Haibacher, bei 
der sich fast alle Spieler in die Torschüt-
zenliste eintragen konnten. Neben der 
starken Wurfausbeute überzeugte die De-
fensive inkl. Torhüter vor allem bei Rück-
raumwürfen, sowie Würfen von Außen. 
Allerdings schlichen sich auch mehrere 
Nachlässigkeiten, gerade bei Durchbrü-
chen, ein, die ein noch höheres Ergebnis 
verhinderten.
Alles in allem ein souveräner Auftritt, der 
das Selbstbewusstsein für die kommen-
den Aufgaben stärkt.
Für die HSG erfolgreich: P. Orth, M. Freier; 
D. Hesbacher (8), N. Jäger (8/2), L. Hes-
bacher (6), S. Kaup (5), L. Stolz, D. Eck-
rich (je 4), J. Hochrein, B. Sidla, K. Gehl, 
S. Baron (je 1), F. Duschka, und M. Bern-
hard.
Heimpremiere gelungen!
Im ersten Heimspiel der Saison traf die 
„Zwote“ auf den direkten Nachbarn aus 
Aschaffenburg. Die Zweitvertretung der 
Aschaffenburger hatte Ende der letz-
ten Runde noch um den Aufstieg in die 
nächsthöhere Spielklasse gespielt, konn-
te sich am Ende aber nicht durchsetzen. 
Dennoch war man gewarnt und auf einen 
starken Gegner eingestellt. 
Die Geschichte der ersten Halbzeit ist 
dann aber doch recht schnell erzählt. Hai-
bach/Glattbach stand stabil in der Abwehr 
und konnte mit voranschreitender Spiel-
dauer in den ersten 30 Minuten Treffer 
um Treffer vorlegen. 10 Tore Abstand zur 
Halbzeit waren eigentlich eher das Mini-
mum der Möglichkeiten, da man sich et-
liche Fehler und Fehlwürfe leistete. Mit 
dem sicheren Polster im Rücken wurde in 
der zweiten Halbzeit die Spielzeit auf alle 
Schultern verteilt. Man stand jetzt nicht 
mehr ganz so sicher in der Abwehr, konn-
te die Gäste allerdings durchweg auf Ab-
stand halten, sodass der Heimsieg nicht 
mehr in Gefahr geriet.
Für die HSG II am Ball: Rene Lips, Gerald 
Stolz; Max Papsdorf (2), Fabio Duschka 
(7), Vincent Kunsmann (2), Peter Herold 
(2), Jeremias Hochrein (1), Stefan Parr 
(4), Ludwig Stolz (2), Konrad Stolz (5), 
Basti Sidla (1), Andi Schwob (1), Max Frik 
(2)
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Vorschau Aktive
Damen 2
	 HSG Sulzbach/Leidersbach II –
	 HSG Haibach/Glattbach II
am 27.09.2025 um 17:00 Uhr
in der Main-Spessart-Halle Sulzbach
Herren 1
	 HSG Sulzbach/Leidersbach –
	 HSG Haibach/Glattbach
am 27.09.2025 um 19:00 Uhr
in der Main-Spessart-Halle Sulzbach
Herren 2
	 HSG Sulzbach/Leidersbach II –
	 HSG Haibach/Glattbach II
am 27.09.2025 um 15:00 Uhr
in der Main-Spessart-Halle Sulzbach

Handball Jugend
Ergebnisse vom Wochenende
mB-Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
mJSG Kirchzell/Bürgstadt� 31:29
mC-Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
HSG Hörstein/Michelbach� 41:28
Gelungene Premiere
Zum ersten Spiel der Saison empfing die 
mJB der HSG 2020, die mit den Gastspie-
lern von der HSG Aschafftal verstärkt sind, 
die mJSG Kirchzell/Bürgstadt. Durch eine 
sehr wechselhafte Trainingsbeteiligung 
war nicht ganz klar, wie der Leistungs-
stand der Jungs war.
So konnte die Heimmannschaft in den ers-
ten 5 Minuten durch sehenswerrte Offen-
sivkombinationen ein ums andere Mal den 
Ball im gegenerischen Tor unterbringen. 
Die Defensivarbeit ließ allerdings noch 
zu wünschen übrig und so kam es immer 
wieder zu eklatanten Abstimmungsproble-
men, die zu leichten Treffern führte. So 
sah man sich in der 13. Minute mit einem 
drei Tore (8:11) Rückstand konfrontiert. 
Dieser konnte allerdings durch drei schnel-
le Tore innerhalb von zwei Minuten egali-
siert werden. Dennoch vergaben die HSG-
ler in dieser Phase zu viele Würfe und so 
ging es mit einem zwei Tore Defizit in die 
Kabine (16:18).
Dort besann man sich auf die eigenen 
Qualitäten und den taktischen Vorgaben 
des Trainerteams. Die Mannschaft hielt 
ihr Versprechen und legte los wie die 
Feuerwehr. Innerhalb von sieben Minuten 
drehte man einen zwei Tore Rückstand in 
eine vier Tore Führung (22:18). Einfach 
sehenswert. Hinten aus einer sicheren 
Abwehr mit einem starken Torwart agieren 
nach vorne mit klaren Spielzügen und To-
rabschlüssen ließ die Fans auf der Tribü-
ne jubeln. Diesen verwaltete man bis zum 
Ende und fuhr am Ende einen (nach dem 
Verlauf der zweiten Hälfte zu urteilen) ei-
nen verdienten Sieg ein.
Noch am Ende einen Appell an die Spieler. 
Nur mit regelmäßiger Trainingsteilnahme 
kann man eine Weiterentwicklung für sich 
selbst, als auch für die Mannschaft errei-
chen und ein Teamgefüge entwickeln!
Es spielten: B. Kunkel (Tor), E. Killmann, 
J. Lindauer (5), D. Schwind (3), M. Hor-
nung (1), R. Helwert, L. Krenz (5/2), L. 
Schenk, G. Roth (1), J. Kunsmann (4), J. 
Stolz (1), A. Schiller (2), B. Offenwanger, J. 
Wottawah (8), M. Hauser (1)
Auftaktniederlage
für die männliche D-Jugend
Am Samstagvormittag startete unsere 
männliche D-Jugend in die neue BOL-
Saison. Gegen die HSG Stockstadt/Main-

aschaff erwischten wir allerdings keinen 
guten Tag und mussten uns am Ende mit 
14:25 geschlagen geben.
Von Beginn an merkte man, dass die 
Jungs noch nicht richtig eingespielt sind. 
In Angriff und Abwehr fehlte oft die letzte 
Abstimmung, zudem ließen wir die nötige 
Laufbereitschaft vermissen. Dadurch kam 
der Gast immer wieder zu einfachen Toren 
und konnte sich bereits zur Pause eine 
8:13-Führung erspielen.
Trotzdem zeigte das Team immer wieder, 
welches Potenzial in ihm steckt. Vor allem 
im zweiten Durchgang steigerten sich die 
Jungs in der Abwehr, und mit Ferdinand, 
der nun das Tor hütete, hatten wir einen 
starken Rückhalt zwischen den Pfosten. 
Auch im Angriff gelangen schöne Aktionen 
– doch zu oft war beim stark aufgelegten 
gegnerischen Torhüter Endstation.
Entscheidend für die nächsten Spiele wird 
sein, dass wir als Mannschaft noch besser 
zusammenfinden und füreinander arbei-
ten. Daran werden wir in den kommenden 
Wochen im Training intensiv arbeiten, um 
dann gestärkt die nächsten Aufgaben an-
zugehen.
Spieler HSG Haibach/Glattbach:
Aßmus F., Fabos J. (2), Jung J., Krausert 
M. (5/1), Pfeifer D. (2), Rogath S. (1), Roth 
L. (2), Ruhnau V., Sauer P., Schwarz T. 
(1), Willig J. (1)
ME1 mit Auswärtssieg zum Saisonstart!
Letzten Sonntag um 13:30 Uhr, nur eine 
Woche nach der langen ferienbedingten 
Trainings- u. Spielpause, hieß es Saison-
auftakt für die ME1-Jugend, die in der 
Winterrunde 25/26 in der ranghöchsten 
E-Jugend-Spielklasse des HB-Bezirkes 
Odw./Sp. auf Tore- u. Punktejagd geht. 
Zum 1. Meisterschaftsspiel hatten die 12 
HSG-Jungs des Jahrg. 2014 bei der SG 
RW Babenhausen anzutreten.
Die Partie begann bei der Spielweise 2 x 
3:3 mit einem Blitzstart des HSG-Teams. 
Vincent traf bereits nach 18 Sekunden 
zum 0:1 und Joris legte mit zwei weiteren 
Toren nach, sodass man in der 3. Min. be-
reits 0:4 führte. Die Gastgeber fanden nun 
auch besser in das Spiel und verkürzten 
auf 2:4. Doch die HSG-ler blieben über 
den Zwischenstand von 2:7 weiter kon-
zentriert und dominant, so dass man nach 
13 Min. mit lobenswertem Zusammenspiel 
bereits mit 3:10 in Front lag. Nach 20 Min. 
ging es mit einer 7:12-Führung in die Halb-
zeitpause.
Nach dem Seitenwechsel konnten zu-
nächst die Babenhausener auf 8:12 ver-
kürzen, ehe die HSG bei der Spielweise 
‚6:6 offensive Manndeckung‘ schnell ihren 
positiven Auftritt fortsetzte. Mit temporei-
chem Spiel wurde insbesondere durch 
Simon u. Pepe bis zum 8:15 (24. Min.) 
der 7-Tore Vorsprung aus der 1. Hälfte 
wieder hergestellt und im weiteren Verlauf 
mit druckvoller Spielweise des gesamten 
HSG-Teams die Führung bis auf 9:19 (28. 
Min.) vorentscheidend ausgebaut. Letzt-
lich mit 14:21 aufgrund einer starken An-
griffsleistung und einer stabeilen Abwehr 
insbesondere in der 1. Hälfte ein verdien-
ter erfolgreicher Saisonstart für den Nach-
wuchs der HSG 2020!
Es spielten: Im Tor D. Kraus, sowie die 
Feldspieler M. Adelmann, K. Bathon, D. 
Bergmann, S. Dietz 2, M. Fuchs, F. Mult-
rus 2, S. Rogath 5, V. Ruhnau 4, P. Sauer 
2, J. Willig 6 u. B. Treusch.
Erfolgreicher Saisonauftakt
für das mE2-Team!
Am ersten Spieltag der Winterrunde 2025/ 

2026 konnte das ME2-Team mit den 
Jungs des Jahrg. 2016 gegen die JSG 
Groß-Umstadt/Hab.  2 gleich den ersten 
Sieg erzielen und sich 2 Punkte sichern.
Auch wenn zu Beginn noch mehrere Tor-
chancen gegen den starken Gästetorwart 
nicht verwertet wurden, startete der Nach-
wuchs der HSG 2020 bei der Spielweise 2 
x 3 dennoch voller Tatendrang in die Par-
tie und konnte durch Tore von Luan, Jan-
nis (2) u. Timon mit 4:1 in Führung gehen, 
die bis zur 13. Min. mit weiteren Treffern 
von Timon u. Max B. (2) auf 7:3 ausgebaut 
wurde. Durch ein einige Unkonzentriert-
heiten in der Abwehr konnten die Gäste 
bis zur Halbzeitpause noch einmal auf 7:5 
verkürzen. Zu Beginn der 2. Hälfte mit der 
Spielweise ‚6:6 offensive Manndeckung‘ 
übernahmen die HSG-Jungs wieder das 
Kommando. Mit einsatzfreudigem Abwehr-
verhalten konnten etliche Bälle der Gäste 
abgefangen und der Vorsprung mit Toren 
von Anton (2), Luan u. Jonah bis zur 34. 
Min. auf 4 Tore erhöht werden (11:7). Zwar 
wurden auch in dieser Phase wieder eini-
ge Torchancen liegen gelassen, aber mit 3 
Toren in Folge von Max B., Ole u. Timon 
wurde die Führung sukzessive auf 14:7 
ausgebaut. In der Schlussphase gelangen 
Jannis sowie Max M., die Treffer zum ver-
dienten 16:8-Sieg, der entsprechend der 
Multiplikations-Regelung als (128:40) mit 
2:0 Punkte für den HSG-Nachwuchs ge-
wertet wurde.
Fazit: Insgesamt zeigten die HSG-Jungs 
der mE2 eine geschlossene Mannschafts-
leistung, bei der sich erfreulicherweise 8 
Spieler in die Torschützenliste eintragen 
konnten. Besonders in der zweiten Halb-
zeit machte sich die gute Abwehrarbeit 
und die variable Offensive bemerkbar. Die 
Gäste hielten lange dagegen, konnten das 
hohe Tempo in der 2. Halbzeit jedoch nicht 
mehr mitgehen.
Für die HSG 2020 waren erfolgreich: Mar-
vin, Timon (3), Leonard, Carlo, Luan (2), 
Max M. (1), Anton (2), Jannis (3), Ole (1), 
Max B. (3), Leon, Jonah (1), Philipp u. 
Kimi

Vorschau Jugend
mC-Jugend
	 HSG Haibach/Glattbach –
	 JSG Groß-Umstadt/Habitzheim
am 28.09.2025 um 16:15 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach

Trainingszeiten
MINIHANDBALL-Gruppen:
F-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2017
Training: Dienstags 16:00 – 17:30 Uhr
In TV-Halle
G-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2018
Training: Montags 16:00 – 17:30 Uhr
In TV-Halle
Handball-SCHULE
Jungs + Mädels Jahrgang 2019
Training: Donnerstags 17:00 – 18:00 Uhr
In TV-Halle
Handball-Kindergarten Gr. 2
Jungs + Mädels Jahrgänge 2020
Training: Donnerstags 15:30 – 17:00 Uhr
In TV-Halle
Handball-Kindergarten Gr. 1
Jungs + Mädels Jahrgänge 2021
Training: Freitags 15:30 – 16:30 Uhr 
In TV-Halle

16



Saisonstart
Endlich ist es soweit und die Wettkampf-
frei Zeit ist vorbei. 2025 sind sieben Mann-
schaften für uns am Start.
Sportpistole	=	 1. in der Bezirksliga West
		  2. in der Gauklasse 1
Luftpistole	 =	 1. in der 2. Bundesliga
		  2. in der Unterfrankenliga 	
			               West
		  3. in der A-Klasse 1
Luftgewehr	 =	 1. Unterfrankenliga
		  2. Gauoberliga
Sportliche Vorschau aufs Wochenende
Luftgewehr – 2. Mannschaft		
Gauoberliga
26.09.2025 auswärts
gegen Damm/Strietwald 1
VorVorschau
Luftpistole – 1. Mannschaft	
2. Bundesliga
05.10.2025 ERSTER HEIMKAMPF
Folgende Mannschaften sind bei uns zu 
Gast:
	 HSG München 2
	 SG Scheuring 2
	 SV Waldkirch 2
Zeitplan
11:00 Uhr Glattbach – HSG München 2
12:30 Uhr SG Scheuring – SV Waldkirch 2
14:45 Uhr HSG München 2 –
		     SV Waldkirch 2
16:15 Uhr Glattbach – SG Scheuring 2
„Gut Schuss“ für alle antretenden 
Schützinnen und Schützen.
Arbeitsdienst
Aufgrund des ersten Heimwettkampfes in 
der zweiten Bundesliga findet am Sams-
tag, den 04.10.2025, um 9.30 Uhr der 
nächste Arbeitsdienst statt – rund ums 
Schützenhaus – im Schützenhaus – Tribü-
nenaufbau usw. 
************************************************

Unsere Schießstände
stehen für Trainingseinheiten bereit.

Trainingszeiten:
Mittwoch von 19.00 bis 21.00 Uhr 
Freitag von 19.00 bis 22.00 Uhr 

Jugendtraining
Montag von 18.30 bis 20.00 Uhr

************************************************
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Schützengesellschaft 
1928 e.V. Glattbach

Liebe Leserinnen und Leser,
das Spiele-Event „Stadt Land Spielt“ ist 
vorbei. Das schöne Sommerwetter hat am 
Samstag für einen verhaltenen Anfang ge-
sorgt. Dafür konnte der Sonntag als Erfolg 
verbucht werden. Kein Wunder: spannen-
de und amüsante Spiele und toller Ku-
chen! Wir bedanken uns bei allen Spielbe-
geisterten für die Teilnahme.
Auch freuen wir uns, dass wieder viele 
Kinder beim Sommer-Leseclub mitge-
macht haben. Sobald die Ergebnisse ge-
sichtet sind, wird hier im Mitteilungsblatt 
bekanntgegeben, wann ihr eure Geschen-
ke abholen könnt. Prima, dass ihr mitgele-
sen habt!

Wir haben viele neue Kinderbücher! 
Hier sind einige, die wahrscheinlich Jungs 
besonders mögen, aber vielleicht auch 
Mädchen…
Tom Weiler /
Leo und die magische Fussballakade-
mie
Der elfjährige Leo ist der kleinste Spieler 
seiner Mannschaft. Beim Training wird 
er übersehen und seine Traumschüsse 
bleiben unentdeckt. Doch dann findet er 
einen geheimnisvollen goldenen Brief in 
einem alten Briefkasten: eine Einladung 
zur „Fußballakademie der Träume“. Dort 
erwartet ihn nicht nur eine Welt voller Ma-
gie mit schwebenden Fußballplätzen und 
sprechenden Bällen - er lernt auch von 
den größten Fussballstars, als sie selbst 
noch Kinder waren. (ab 8 J.)
Ben Miller /
Der Junge, der die Welt verschwinden 
ließ
Harrison versucht, immer alles richtig zu 
machen. Und meistens ist er auch ein tol-
ler großer Bruder. Aber Harrison hat eine 
große Schwäche: seine berüchtigten Wut-
anfälle! Eines Tages bekommt er ein be-
sonderes Geschenk: ein Schwarzes Loch. 
Dort kann er alles hineinwerfen, was ihn 
wütend macht. Aber plötzlich frisst das 
Schwarze Loch auch Dinge, die er liebt. 
Kann er es stoppen, bevor es zu spät ist? 
(ab 8 J.)
Cressida Cowell /
Drachenzähmen leicht gemacht
(Immer wieder schön…)
Auweia! An Thors Tag müssen alle Wi-
kingerjungen die Reifeprüfung zum „Dra-
chenmeister“ ablegen. Hicks sieht schwarz 
für sich und seinen widerspenstigen Dra-
chen Ohnezahn. Wird er nun aus dem 
Stamm der Räuberischen Raufbolde ver-
bannt? Doch dann platzt mitten in die Fei-
erlichkeiten ein monströser Seedrache, 
der imstande wäre, die gesamte Insel der 
Wikinger zu vernichten. Auf einmal verlas-
sen sich alle auf Hicks, der als einziger die 
Drachensprache spricht und mit der Bestie 
verhandeln soll.(ab 10 J.)
Übrigens: Wir haben auch die DVD und 
ein Kinderhörbuch von Band 2.
Mal wieder Lust zum Spielen, Reden 
und Kaffeetrinken?
Der nächste SpieleNachmittag für Alt und 
Jung findet am Dienstag, dem 14. Okto-
ber, von 14.00 bis 17.00 Uhr im Roncalli 
statt.
Unsere Öffnungszeiten
im Roncalli-Zentrum: 
	 Montag� 9.00 Uhr – 10.00 Uhr
	 Dienstag� 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
	 Donnerstag� 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
	 Samstag� 17.00 Uhr – 18.00 Uhr
	 Sonntag� 11.00 Uhr – 12.00 Uhr
Unsere Kontaktdaten:
Telefonnummer: 06021 / 6292707
Mailadresse:
buecherei-glattbach@gmx.de
Homepage:
https://roncalli-glattbach.de/buecherei-glattbach
Onlinekatalog:
https://www.bibkat.de/glattbach
Ihr Büchereiteam

Vogel- und  
Naturschutzverein  

Glattbach e.V.

Rückblick Apfelfest 2025
Ob ein Fest im Freien ein Erfolg wird, 
hängt neben diversen anderen Faktoren 
wesentlich vom Wetter ab. Die Meteorolo-
gen gaben uns einige Bedenken mit. Na-
türlich können auch die „Vögel“ Schwein 
haben! So war es dann auch. 
Eine große Zahl an engagierten Helfe-
rinnen und Helfern sorgten für eine rei-
bungslose, gelungene Veranstaltung. Ob 
beim Auf- und Abbau, der Zubereitung der 
Spezialitäten rund um den Apfel, die große 
Menge köstlicher Apfeltorten- und Kuchen-
spenden. Überall war eine große Bereit-
schaft vorhanden dem Vogel- und Natur-
schutzverein unter die Arme zu greifen. 
Ein großes danke an Jede und Jeden. 
Ein, (das?) Highlight stellt das Apfelmost-
pressen mit dem Nachwuchs dar! 
Sehr viele Erwachsene berichteten wie 
fasziniert die Kinder auf diese handwerkli-
che Aktion hinfieberten und begeistert mit-
machten.
Unser Verein freute sich auch diesmal 
über die große Anzahl der Besucherinnen 
und Besucher, welche unsere Anstrengun-
gen durch ihr Kommen honorierten. Wir 
bedanken uns recht herzlich dafür.
Barbara Koch
Arbeitsdienst an der Vogelschutzhütte
Der Herbst ist da. Rund um die Vogel-
schutzhütte sind umfassende Hecken- 
und Baumschnittarbeiten, die Pflege 
des Teichs und weitere Aufräumarbeiten 
durchzuführen.
Der Termin ist am Samstag, 11. Oktober 
2025, von 9.00 – ca. 12.00 Uhr.
Bei schlechtem Wetter haben wir als Aus-
weichtermin den 18.10. reserviert.
Es werden möglichst viele Helfer benötigt. 
Meldet euch wegen der Vesperplanung 
bitte bei Barbara Koch oder Thomas Bor-
mann an.
Bernd Aulbach
www.naturschutz-glattbach.de

Kunstverein 
Glattbach e.V.

Aktuelle Ausstellung:
Der Sommer ist bunt (1. Teil)
Derzeit läuft unsere zweiteilige Mitglieder-
ausstellung „Der Sommer ist bunt“ in den 
Kunsträumen - Sie sind herzlich zum Be-
such eingeladen!
1. Teil von 19.09. bis 05.10. mit Angela 
Baldringer, Klaus Bartl, Günter Braun, Pe-
ter Deller, Marga Parr, Kerstin Schweitzer, 
Peter Stingl und Petra Wind.
2. Teil von 11.10. bis 26.10. mit Edelgard 
Bormann, Uschi Ellison, Silvia Kufner, Jus-
tus Roos, Dagmar Schad, Gerda Scha-
efer, Gisela Spatz und Gundula Zuber.
Der Reiz der Gemeinschaftsausstellung 
liegt in der bemerkenswerten Vielfalt und 
Qualität der Werke, die angesichts der 
stattlichen Zahl an Teilnehmern zusam-
menkommt: Aufwendige Steinskulpturen 
aus Diabas oder Kalkstein (P. Deller) be-
gegnen verspielten Naturfundstücken und 
geometrisierten Holzplastiken (G. Braun) 
und surrealistisch überformten Speckstei-



Vorschau September 2025
Am kommenden Freitag, den 26.Septem-
ber, treffen wir uns wieder um 19.00 Uhr 
auf den Bahnen des FCO zu unserem Ke-
gelbeisammensein.

Boule-Turnier – 3. Platz für die KAB
Für vergangenen Samstag erhielten wir 
eine Einladung des Freundeskreises Bret-
teville sur Odon zur 15. Glattbacher Boule-
Meisterschaft
Wir von der KAB nahmen, wie auch in den 
vergangenen Jahren, gerne daran teil und 
maßen uns mit 10 gemeldeten Mannschaf-

ten. Ein sehr heißer Tag, aber lauter gut 
gelaunte Leute, da sind die Stunden im Nu 
vergangenen. Man merkt doch bei einigen 
Aufstellungen, diese Spieler sind nicht das 
erste Mal auf den Bahnen und die Treffsi-
cherheit hat sich in den letzten Jahren deut-
lich gesteigert. Ein hohes Niveau, aber das 
machte auch den Spaß aus.
Das wir unseren 3. Platz vom Vorjahr ver-
teidigen konnten, hatte auch ein bisschen 
mit Glück zu tun. Wir, Dieter Wagenhöfer, 
Theo und Gisela Stegmann sind sehr zu-
frieden mit dem Ergebnis.
Wir gratulieren den Erst- und Zweitplat-
zierten, Chicken I und Gesellschaftsverein 
und bedanken uns bei allen Mitspielern für 
die Fairness, den Mitarbeitern vom Bauhof 
für die Bearbeitung des Platzes und bei 
den Ausrichtern und der professionellen 
Spielleitung.
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nen (P. Stingl + A. Baldringer). Lebensfro-
he Küstenlandschaften in Aquarell + Acryl 
(M. Parr) treffen auf kontrastreiche Japan-
Impressionen (Ölmalerei, P. Wind). Mit 
leichter Hand hingeworfene figürliche Dar-
stellungen (BambooPark-Projekt, K. Bartl) 
zeigen souveräne Zeichenkunst, großfor-
matige Blumenbilder offenbaren hinge-
bungsvolle Motiveinfühlung (K. Schweit-
zer) – und vieles mehr.
Auch der zweite Teil wird mit einer großen 
künstlerischen Bandbreite aufwarten. Es 
bleibt spannend!
Geöffnet jeweils Samstag und Sonntag 
von 15.00 – 18.00 Uhr, Eintritt frei. Es sind 
stets einige der Künstlerinnen und Künst-
ler anwesend.
„Der Sommer ist bunt“ in den Kunsträu-
men des Kunstvereins, Altes Schwestern-
haus (2.OG), Hauptstr. 111 in Glattbach.
Klaus Bartl, Künstlerische Leitung

PAMOJA Benefizlauf 2025 in Glattbach
Der diesjährige PAMOJA Benefizlauf findet 
am Samstag, 27.09.2025, nachmittags in 
Glattbach statt.
Zusammen mit dem Gesellschaftsverein 
1921 Glattbach e.V. wird der Benefizlauf 
organisiert und durchgeführt.
Um 14.00 Uhr starten die Läuferinnen und 
Läufer an deren Wanderhütte; ab 13.30 
Uhr ist die Anmeldung möglich.
Auf zwei Strecken, 5 km und 7 km, kön-
nen Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
gehen und walken, joggen und laufen für 
einen guten Zweck: Mit dem Erlös werden 
Projekte in unserer Partnerpfarrei Litum-
bandyosi, sowie unserer Partnerschule 
unterstützt.
Am Ziel bietet der Gesellschaftsverein 
an der Wanderhütte Stärkung und Erfri-
schung beim „WALDBIERGARTEN“ an, 
unter anderm die allseits beliebten Suppen 
unserer heimischen Gastronomie.
Pfarrer Hegler wird wieder Preise für die 
Klassenkasse ausloben. Die Grundschul-
klasse aus Glattbach oder Johannesberg, 
die mit den meisten Läufern beim PAMO-
JA-BENEFIZLAUF vertreten sind, bekom-
men einen Geldpreis für die Klassenkas-
se:
        1. Sieger 50,00 €
        2. Sieger 30,00 €
        3. Sieger 20,00 €
Wir sind alle sehr gespannt, wer dieses 
Jahr die Siegerklasse sein wird!
Wer selbst nicht mitgehen kann, jedoch 
unsere Projekte unterstützen möchte, 
kann mit dem Stichwort: BENEFIZLAUF 
2025 seine Spende auf unsere Konten 
überweisen:
	 PAMOJA e.V.
	 Raiffeisenbank:
	 DE58 5019 000 4501 8815 09
	 Sparkasse:
	 DE67 7955 0000 0011 8465 81
Wir freuen uns auf große Beteiligung.
Wolfgang Zitz, 1. Vorsitzender
Nikolaus Hegler, Pfarrer, 2. Vorsitzender

PAMOJA

KAB Glattbach

Warum sollten Sie überlegen,
Mitglied der KAB zu werden?
Ganz einfach, weil die KAB sich einsetzt
*	 bei arbeitsrechtlichen Fragen wie Ge-

halt, Befristung, Kündigung, Rente, 
Zeugnis, Teilzeitarbeit, Pflege, Eltern-
geld

*	 bei sozialrechtlichen Fragen wie Rente, 
Erwerbsunfähigkeit

*	 bei Konflikten am Arbeitsplatz, Mobbing 
und belastenden Arbeitssituationen

*	 durch Vertretung vor dem Arbeits- und 
Sozialgericht

Bild:v.l.n.r. Dieter Wagenhöfer, Gisela u. Theo Stegmann; Bild erstellt von Michaela Wagenhöfer

Gerade im letzten Monat haben wir von 
der KAB Glattbach einen Fall an das Mar-
tinushaus weitergeleitet, mit der Bitte sich 
für diese Person einzusetzen und die ers-
ten Gespräche und Wegweisungen sind 
schon erfolgt!
Die ersten Beratungen sind auch für 
Nichtmitglieder kostenfrei und umfas-
send.
Ich werde in losen Folgen noch so einige 
Punkte ansprechen um Sie/euch zu infor-
mieren, wofür die KAB steht und sich ein-
setzt.
Gisela Stegmann, Schriftführerin

sos-kinderdoerfer.de 20
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Veranstaltungsübersicht Oktober 2025
·	 Das Trauercafe findet am Samstag, den 

04.10.2025, um 15:00 Uhr im MIZ statt.
·	 Unseren Informationsstand finden Sie 

am Samstag, den 04.10.2025, um 10:00 
Uhr in der Herstallstraße gegenüber 
Buchhandlung Diekmann.

·	 Die Tank-auf-Stelle findet am Mittwoch, 
den 08.10.2025, zwischen 18:30 bis 
20:00 Uhr statt.

·	 Das Treffen der Selbsthilfegruppe für 
verwaiste Eltern findet am Dienstag, den 
14.10.2025, zwischen 18:00 bis 20:00 
Uhr statt.

·	 Eine Gedenkfeier „VergissMeinNicht“ 
findet am Samstag, den 18.10.2025, um 
14:00 Uhr statt.

·	 Das Trauerwandern findet am Sonntag, 
den 19.10.2025, um 11:00 Uhr statt.

·	 Ein Vortrag zum Thema Patientenver-
fügung und Vorsorgevollmacht findet 
am Mittwoch, den 22.10.2025, um 17:30 
in Goldbach im Mehrgenerationenhaus 
statt.

·	 Der letzte Hilfe Kurs findet am Sams-
tag, den 25.10.2025, zwischen 10:00 bis 
16:00 Uhr statt.

Den jeweiligen Veranstaltungsort erfahren 
Sie auf unserer Homepage oder direkt im 
Hospizbüro. Eine Anmeldung im Hospiz-
büro ist für jede Veranstaltung erforderlich.
Neuer Kurs LETZTE HILFE
Viele Menschen möchten ihre Angehöri-
gen auf ihrem letzten Lebensweg beglei-
ten, fühlen sich aber hilflos und haben 
Angst, der Situation nicht gewachsen zu 
sein. Sterbende brauchen Menschen, die 
Ihnen die Hand reichen und sie nicht allei-
ne lassen. Angehörige brauchen das ent-
sprechende Wissen und etwas Mut!
Am Samstag, den 25.10.2025, von 10:00 
bis 16:00 Uhr vermitteln Ihnen erfahrene 
HospizmitarbeiterInnen Basiswissen, Ori-
entierung und es gibt Raum für Ihre Fra-
gen.
HOSPIZGRUPPE ASCHAFFENBURG 
e.V.
Hanauer Str. 21 a
63739 Aschaffenburg
Tel.: 06021 / 98 00 55
E-Mail:
info@hospizgruppe-aschaffenburg.de
Homepage:
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
Spendenkonten:
IBAN-Nr.: DE21 7955 0000 0012 0480 05 
Sparkasse Aschaffenburg Miltenberg
IBAN-Nr.: DE53 5019 0000 0001 4199 35 
Frankfurter Volksbank Rhein/Main

– Das Leben in Würde vollenden –
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Der Miniclub wächst! Machst du mit?
Du bist zwischen 0 und 4 Jahren alt und 
bist auf der Suche nach Gleichaltrigen 
zum Spielen, Knabbern und Singen? 
Deine Eltern möchten sich gerne mit ande-
ren Eltern austauschen?
Dann komme zu unseren Treffen! 
Wer sind wir? 
Der Miniclub Glattbach e.V. ist ein Verein 
von Eltern für Eltern. Bei uns kommen Kin-
der im Alter von 0 bis 4 Jahren mit einer 
erwachsenen Begleitperson zum gemein-
samen Spielen, Bobbycar-Fahren, Klettern 
und vielem mehr zusammen. 
Während die Kinder gemeinsam die Spiel-
möglichkeiten in unserem großen Raum 
entdecken, haben die Erwachsenen dort 
Zeit für den Erfahrungsaustausch.
Genügend Flächen für die ganz Kleinen 
zum Liegen und Schauen haben wir auch. 
Jedes Treffen endet mit dem gemeinsa-
men Aufräumen und einer Singrunde. 
Da sich durch unsere bisherigen Schnup-
permöglichkeiten erfreulicherweise bereits 
einige neue SpielkameradInnen gefunden 
haben, finden wieder regelmäßige Treffen 
statt.
Wann sind die Treffen?
Jeden Dienstag von 14:30 Uhr bis 16 Uhr 
und jeden Donnerstag von 9:30 bis 11 Uhr 
entdecken Kinder zusammen die Möglich-
keiten des Miniclubs. Häufig starten unse-
re Treffen mit einem gemeinsamen Snack-
runde, sodass alle gut gestärkt die vielen 
Spielgelegenheiten nutzen können.
Falls du zu diesen Treffen keine Zeit hast, 
können sich deine Eltern, Großeltern oder 
andere Begleitungen einfach bei uns mel-
den und wir schauen, welchen anderen 
Termin wir für euch organisieren können.
Die Zeiten der Miniclubtreffen werden im-
mer gemeinschaftlich nach dem Bedarf 
und der Terminplanung der aktuellen Mit-
glieder festgelegt.
Wo treffen wir uns?
Unsere Räumlichkeiten sind im „Pavillon“ 
der Grundschule Glattbach untergebracht, 
die Adresse lautet „Am Scharfen Eck 3“. 
Zu unserem Eingang musst du vor dem 
Haupteingang der Grundschule nach links 
am Gebäude entlanglaufen und dann die 
drei Stufen zur Tür hoch.
Bei Fragen sind wir natürlich wie gewohnt 
unter miniclub.glattbach.e.v@gmail.com 
oder 0151 / 559 180 65 erreichbar.
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter.
Eure Miniclub-Vorstandschaft
P.S.: Raummieten für Kindergeburtsta-
ge oder andere private Feiern sind gegen 
eine Miete in Höhe von 30 € für Nicht-Mit-
glieder bzw. 20 € für Mitglieder weiterhin 
möglich.

Gibt es etwas Beglückenderes, als einen Menschen zu kennen, mit dem man sprechen kann 
wie mit sich selbst? Könnte man höchstes Glück und tiefstes Unglück ertragen, hätte man 

niemanden, der daran teilnimmt? Freundschaft ist vor allem Anteilnahme und Mitgefühl.
Marcus Tullius Cicero (106 - 43 v. Chr.), römischer Redner und Staatsmann

© byrdyak/Fotolia

Kostenlose Informationen:
WWF Deutschland, Tel.: 030.311 777-702
oder im Internet: wwf.de/paten

ERLEBEN SIE DAS
ABENTEUER PATENSCHAFT

Als Pate leisten Sie Ih-
ren ganz persönlichen Beitrag 
zur weltweiten Naturschutz-
arbeit des WWF. Schützen 
Sie bedrohte Arten wie Tiger, 
Luchse oder Orang-Utans und 
ihre Lebensräume. Mit regel-
mäßigen Infos halten wir 
Sie über Ihr Projekt auf dem 
Laufenden. Die Natur braucht 
Freunde – werden Sie Pate! 




